
Wenn sich plötzlich die Erde auftut
Sogenannte Erdfälle sind im Bereich Empelde und Umgebung keine Seltenheit

sächsischen Stadt die Erde auf-
tat. Rund 15 Meter lang und bis
zu 20 Meter tief war das Loch im
Boden, wurde damals berichtet.
Solche sogenannten Erdfälle tre-
ten nach Auskunft des Landes-
amtes für Bergbau, Energie und
Geologie (LBEG) vermehrt dort
auf, wo das Gestein im Boden
wasserlöslich ist. Das trifft auf
den Süden und Südosten Nie-
dersachsens mit Kalkgestein im
Boden genauso zu wie auf den
Bereich des Benther Salzstocks
zwischen Gehrden und Hanno-
ver-Badenstedt.

ImGegensatz zu einemTages-
bruch, wie sie in der Region Han-
nover zum Beispiel bei dem gro-
ßen Wassereinbruch in das Salz-
bergwerk Ronnenberg im Jahr
1975aufgetretensind,sindErdfäl-
le nicht vonMenschenverursacht.
Zwar ist dieEntstehung inder „Lo-
gik ähnlich“, wie LBEG-Sprecher
Eike Bruns erläutert – die Erde an
derOberfläche rutscht in einen tie-
fer gelegenen Hohlraum nach –,

Erdfälle könnten aber theoretisch
überall auftreten.

Begünstigt werden die Erdfäl-
le allerdings, wenn Gestein im
Boden vorliegt, das wasserlös-
lich ist. Ausspülungen können
dann Ausgangspunkt einer
Rutschbewegung des darüber-
liegenden Grundes sein, die sich
bis zur Oberfläche fortsetzen
kann. Dort sind die Folgen unter-
schiedlich: Sie können von einer
kleinenDelle imBoden bis zu Lö-
chern vonmehreren hundert Ku-
bikmetern reichen, wie es Bruns
beschreibt. Die Häufigkeit von
Erdfällen im Bereich Empelde
führt der LBEG-Sprecher auf die
sogenannte Salzstockhochlage
zurück.

In einer Landkarte, die im
Internet unter www.lbeg.de zu
finden ist, sind im besiedelten
Gebiet vor allem in Benthe und
Hannover-Badenstedt „bekann-
te Erdfälle“ verzeichnet. Bruns
geht aber von einer größeren An-
zahl aus. Allerdings würden

Landwirte auftretende kleinere
Erdfälle häufig einfachwiedermit
Boden ausgleichen, ohne ihr
Auftreten zumelden. Einweiterer
Grund macht es unmöglich, alle
Erdfälle zu kartieren: Viele sind
einfach viel zu alt. „Zum Teil sind
sie älter als die Menschheit“, er-
klärt Bruns.

Nähe zum
Baugebiet Empelde-Mitte

Auf den einzigen bekannten Erd-
fall im Siedlungsgebiet von Emp-
elde trifft das nicht zu. Das LBEG
datiert dasEinsturzjahr auf 1975.
Berichte über Schäden als Folge
dieses Naturereignisses sind
nicht bekannt. Auch ist heute
nichts mehr davon zu sehen.
Weil sich das Loch zwischen
NenndorferStraßeundMecklen-
burgerStraßeauftat–nur rund50
Meter entfernt von dem aktuell
geplanten großen Baugebiet
Empelde-Mitte – ist es nach rund
50 Jahren aber wieder ein The-

ma. Im Zentrum des Ronnen-
berger Ortsteils ist unter ande-
rem der Bau von rund 200 neue
Wohnungen geplant.

Allerdings – das merkt Bruns
an–gebeesnirgendwohundert-
prozentige Sicherheit vor Erdfäl-
len. Vorhersagen ließen sie sich
nicht.Dennochgibt eseineKate-
gorisierung von Erdfallgebieten.
In Bereichen der Kategorie drei
und höher – das trifft laut Bauleit-
planung auch auf Empelde-Mitte
zu – sollten laut LBEGbesondere
Vorkehrungen für die Funda-
mente getroffen werden. Bruns
gibt aber in Bezug auf die Sicher-
heit der neuen Gebäude relative
Entwarnung: Die moderne Bau-
technik ermögliche verschiede-
ne Varianten, entsprechende
Einbauten vorzusehen. In einer
Stellungnahme zu dem Bauvor-
haben empfiehlt das Landesamt
zudem „geotechnische Bau-
grunderkundungen/-untersu-
chungen sowie die Erstellung
des geotechnischen Berichts“.

Freiwilligenzentrum sucht Paten
Ehrenamtliches Engagement kommt Familien zugute,

die dadurch eine Auszeit erhalten
Barsinghausen. Das Freiwilli-
genzentrum Barsinghausen
(FZB) hat gemeinsam mit dem
Netzwerk Frühe Hilfen im Jahr
2019 das Betreuungsprojekt
„Groß und Klein – keiner allein“
ins Leben gerufen.

Aktuell vermittelt das FZB
acht engagierte Betreuungspa-
tinnen an Familien, die sich
Unterstützung im Alltag wün-
schen. Die Patinnen schenken
den Eltern wertvolle Freiräume –
sei es für Erholung oder für wich-
tige Termine. Allerdings wünscht
sich dasOrganisationsteamger-
ne noch weitere Patinnen und
Paten.

Kürzlich trafen sich die Patin-
nen im Freiwilligenzentrum zum
Erfahrungsaustausch mit Helga
Winkler vom FZB, die das Projekt
gemeinsam mit Rene Beck von
der Koordinierungsstelle Frühe
Hilfen der Stadt Barsinghausen
betreut.

„Mein Patenmädchen aus Ka-
merun ist inzwischen zehn Jahre
alt und kommt seit drei Jahren re-
gelmäßig zu mir – meist an den

Wochenenden für einen langen
Nachmittag“, sagt JennyWinkler.
„Wir besuchen gern Kinderfeste
in derUmgebungundnehmenoft

ihren siebenjährigen Bruder mit.
Dann stürmen die beiden die
Hüpfburgen und probieren alles
aus“, erzählt die Patin.

Sie erzählt weiter: „Zuhause
üben wir gemeinsam Rechnen,
Schreiben und Lesen – danach
gibt es die Belohnung: zusam-
men kochen oder einenSalat zu-
bereiten. Das gemeinsame Es-
senamTisch liebt siebesonders.
Sie sagt dann glücklich: ‚Das ist
wie in einer kleinen Familie.‘“

Die Nachfrage nach Paten-
schaften wächst stetig. Gesucht
werden Menschen, die Zeit und
Herz für ein Kind mitbringen, zu-
hören können, tolerant und ge-
duldig sind – und dabei selbst
bereichernde Erfahrungen ma-
chen. Wer Interesse hat, kann
sich für ein persönliches Ge-
sprächmeldenbeiHelgaWinkler
unter Telefon (05105) 6610399
oder Rene Beck unter Telefon
(05105) 7742343.

Keiner allein: Im Patenschaftsprogramm kümmert sich Jenny Winkler um ihr
Patenkind Anais. FOTO: PRIVAT

Empelde. Die Überraschung in
Seesenwargroß, als sich2022 in
einem Park mitten in der nieder-
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5th Avenue rockt im ASB-Bahnhof
Barsinghausen. Seite 4 www.burgbergblick.de
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Ronnenbergs Stadtjugendpfleger
stellen sich vor. Seite 6

Ein Erdfall jüngerer Geschichte: Im Juni
2022 entsteht in einem Park in Seesen
(Landkreis Goslar) ein großes Loch im
Boden. FOTO: PRIVAT

Wir verlegen Qualität - stilvoll, präzise, langlebig.

Tel. 05108 - 875 96 70

Rudolf-Diesel-Str. 4
30989Gehrden
www.doma-floor.de

Seit über 30 Jahren
Erfahrung in der

Seniorenbetreuung

Haus am Hirtenbach
Kolberger Straße 12

30952 Ronnenberg
Telefon (0 51 09) 51 90-0

www.haus-am-hirtenbach.de

bei einem Eigenanteil
von 2.952,00 €
ab Pflegegrad 2

Exzellente Pflege

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.61)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Glasflaschen

5.499.99
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

Apotheker Harald Klöber e.K
Breite Straße 11

30890 Barsinghausen

Telefon (05105) 4255
Fax (05105) 524950

info@deister-apotheke.de

www.deister–apotheke.de www.rosen-apotheke-baringhausen.de

IHRE APOTHEKE
MIT DEM SERVICEPLUS

Hans-Böckler-Straße 28

30890 Barsinghausen

Telefon (0 51 05) 52 43-0
Fax (0 51 05) 52 43-15

• Individuelle Einlagenfertigung für Alltag, Sport und Beruf
• Orthopädische Massschuhe mit garantierter Lieferzeit
innerhalb von 8Wochen
• Hochwertige Schuhreparaturen
• Schuhzurichtungen
• Diabetikerversorgung
• Große Auswahl an Bequemschuhen

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Inserieren Sie jetzt im burgbergblick.
Wir beraten Sie gern:

Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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Großes Interesse am
Sparen und Anlegen

Region Hannover. Zum 101.
Weltspartag amDonnerstag, 30.
Oktober, steht das Thema Spa-
ren und Vermögensbildung wie-
der im Mittelpunkt. Viele Men-
schen erkennen, wie wichtig es
ist, Rücklagen zu bilden – doch
nicht alle haben die gleichen
Möglichkeiten. „Das Sparbe-
wusstsein unserer Kundinnen
und Kunden ist groß. Zugleich
merkenwir in derBeratung, dass
die Spielräume zum regelmäßi-
gen Sparen unterschiedlich
sind“, erklärt JürgenWache, Vor-
standsvorsitzender der Hanno-
verschen Volksbank.

Nach Prognosen des Bun-
desverbandes der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken (BVR) liegt dieSparquote der
privatenHaushalte2025bei10,4
Prozent und 2026 bei 10,6 Pro-
zent des verfügbaren Einkom-
mens.Damitbleibt sie im interna-
tionalen Vergleich relativ stabil
und hoch. Hinter diesen Zahlen
verbergen sich jedoch große
Unterschiede zwischen Alters-
gruppen und Einkommens-
schichten. Besonders junge
Menschen zeigen laut BVR ein
ausgeprägtesSparbewusstsein,
verfügen aber über deutlich be-
grenztere finanzielle Spielräume.

Die Hannoversche Volksbank
beobachtet in der RegionHanno-
ver-Celle-Hildesheim ein wach-
sendes Interesse an Anlagethe-
men, insbesondere junge Men-
schenwollen in Aktien und Fonds
investieren – ein Zeichen wach-
sender Renditeorientierung. Viele
Kundinnen und Kunden wün-
schen hierbei mehr Orientierung.
„Im Beratungsgespräch zeigen
wir,wieSparenundAnlegenauch
in Zeiten hoher Lebenshaltungs-

kosten funktionieren können“,
betont Wache.

Gleichzeitig bleibt das Thema
finanzielle Bildung hoch relevant.
„Wer die Grundlagen von Zins,
Risiko und Rendite kennt, kann
bessere Entscheidungen treffen.
Finanzielle Bildung und qualifi-
zierte Beratung sind entschei-
dend, um das Sparverhalten
nachhaltig zu stärken und pas-
sende Anlageentscheidungen
zu ermöglichen“, erklärt Daniel
Haartz, stellvertretender Vor-
standsvorsitzender der Hanno-
verschen Volksbank.

Die Volksbank engagiert sich
daher auch über denWeltspartag
hinaus für die finanzielle Bildung –
etwa durch Schulaktionen, Vor-
träge oder Jugendprojekte. So
unterstützt die Bank maßgeblich
die Finanzbildungstage 2026 in
Hannover, die am 10. und 11. Fe-
bruar stattfinden. Hier können
Schülerinnen und Schüler bis 20
Jahre ihr Finanzwissen auffri-
schen. Die Anmeldung für Schul-
klassen istabsofortmöglichunter
finanzbildungstage.de

In der Weltsparwoche dreht
sich bei der Hannoverschen
Volksbankwieder alles umsSpa-
ren und Gewinnen. Alle jungen
Kundinnen und Kunden bis 18
Jahren können in dieser Zeit ihr
Geld kostenlos auf ihr Sparkonto
einzahlenundhabendabei sogar
die Chance auf attraktive Preise,
die unter allen jungen Sparerin-
nen und Sparern verlost werden.
„Sparen ist eine wichtige Grund-
lage für eine sichere Zukunft“,
betontDanielHaartz. „Wirmöch-
ten unsere jungen Kundinnen
und Kunden ermutigen, aktiv zu
sparen und ihre finanziellen Ziele
zu verwirklichen.“

Seit 25 Jahren eine Erolgsgeschichte
Das Bilderbuchkino ist 2000 in Gehrden aus der Taufe gehoben worden.

Die monatliche Vorlesestunde für Kinder ist beliebt wie eh und je.
Gehrden. Karin Wüppen erin-
nert sich noch ganz genau: Im
RahmendesWeltkindertagessei
in der Stadtbibliothek eine be-
sondere Aktion geplant gewe-
sen. Die Idee des Bilderbuchki-
nos war geboren.

Was Wüppen damals nicht
ahnen konnte: Auch 25 Jahre –
und etwa 300 Bilderbuchge-

schichten – später hat das mo-
natliche Angebot nichts von sei-
nem Reiz und seinem Zuspruch
verloren - und trotzt in gewisser
WeisederdigitalenWelt. Auch im
Zeitalter von Internet, Spielekon-
solen, Smartphones und Tablet-
Computern haben lustige Zeich-
nungen und gute Geschichten
bei Kindern nichts an ihrer Anzie-
hungskraft eingebüßt.

Zum Jubiläum durfte das Bil-
derbuchkino umziehen: von der
Stadtbibliothek im Erdgeschoss
in den großen Bürgersaal. Dort
hatten sich die Macherinnen Ka-
rin Wüppen und Maren Scher-
fenberg ein kleines Rahmenpro-
gramm ausgedacht.

Neben dem obligatorischen
Vorlesen von zwei Geschichten
mit dem Titel „Honigbrot ge-
sucht“ und „Billy bei den India-
nern“war eineBastelecke einge-
richtet worden, und ein Glücks-
raddrehte sich; dazugabeskos-
tenlosGetränkeundBunteTüten
für die etwa30 Jungen undMäd-
chen, die mit ihren Eltern und
Großeltern zu der Geburtstags-
feier gekommen waren. Auch
Bürgermeister Malte Losert (par-
teilos) war dabei.

Der Grund für den Erfolg? „Es
ist ein verlässliches Angebot für
Kinder in ungezwungener Atmo-
sphäre“, meint Ideengeberin
Wüppen. Das Bilderbuchkino
soll aber nicht nur pure Unterhal-
tung sein. Es soll zum einen die

Kinder (und auch Eltern) zum Le-
sen ermutigen und zum anderen
die Stadtbibliothek beleben.
Deshalb wirken Wüppen und
Scherfenberg auch ganz engmit
der Büchereileiterin Lucyna
Woznica zusammen. „Das Bil-
derbuchkino ist ein Magnet für
die Bücherei“, sagt Wüppen.

Onlinegeschichten
zur Corona-Zeit

Auch die schwierige Corona-
Zeit hat das Bilderbuchkino un-

beschadet überstanden. Es
wurden Geschichten in Koope-
ration mit der Stadt Gehrden
online angeboten. 17 Bücher
seien eingelesen worden. „Das
war viel Arbeit“, erzählt Wüp-
pen.

Wüppen wechselt sich mit
ihrer Mitstreiterin Maren Scher-
fenberg bei den Vorlesestunden
ab. Seit dem Auftakt geben die
beiden Ehrenamtlichen bis heute
einmal im Monat in der Stadtbü-
cherei eine Vorstellung – für Kin-
der ab einem Alter von vier Jah-

ren, kostenlos, mit Aufruf zu frei-
willigen Spenden.

„Kriegst Du eigentlich das
ganze Geld, das da im Spar-
schwein drin ist?“, wurde Karin
Wüppen kürzlich gefragt. Sie
musste lachen. Das Geld geht
zur Hälfte in die Stadtbibliothek,
um neue Bücher anschaffen zu
können, die andere Hälfte erhält
der Verein Fuchsbau in Barsing-
hausen, der sich um trauernde
Kinder kümmert. Wie sagte eine
Mutter so treffend? „Es ist eine
gute Sache.“

Lesestunde im Bürgersaal: Dr. Karin Wüppen, die vor 25 Jahren Mitbegründerin des beliebten Bilderbuchkinos gewesen ist,
liest aus dem Buch "Honigbrot gesucht" vor. FOTO: DIRK WIRAUSKY

Ganztagsbetreuung der
Grundschulkinder beginnt Mitte 2026

Ab dem Schuljahr 2026/2027 gilt ein Rechtsanspruch für Jungen und Mädchen in den
Grundschulen. Die Stadt Gehrden organisiert das mit einem Träger.

Gehrden. Zum Schuljahr
2026/27 gilt für Eltern der
Rechtsanspruch, dass Grund-
schulkindern eine Nachmittags-
betreuung angeboten werden
muss. Das heißt acht Stunden
Unterricht oder Betreuung in der
Schule. Mit dem neuen Gesetz
soll eine Betreuungslücke ge-
schlossen werden, vor der im-
mer mehr Familien nach Ende
der Kita-Zeit stehen, wenn beide
Eltern berufstätig sind.

Die gute Nachricht: Verpflich-
tend wäre eine Ganztagsbetreu-
ung zunächst nur für Erstklässler.
Doch die Stadt Gehrden will
mehr. Alle Jungen und Mädchen
der Klassen eins bis vier an den
beiden Grundschulen Am Lan-
gen Feld und Am Castrum kön-
nen für die Nachmittagsbetreu-
ung angemeldet werden. „Wir
wollen damit die Vereinbarkeit
von Familie und Beruf unterstüt-
zen”, sagt Bürgermeister Malte
Losert (parteilos) zu der freiwilli-
gen Leistung, die gut 500.000
Euro pro Halbjahr koste.

AWO kennt sich aus

Als Unterstützung hat sich Gehr-
den die Arbeiterwohlfahrt (AWO)
mit ins Boot geholt. Aus gutem
Grund: Die AWO ist bereits in
zahlreichen Schulen in Hannover
Kooperationspartner für den
Ganztagsbereich; künftig kom-
menLaatzen undGehrdendazu.
„Wir wollen den Ganztagsbe-
reich gemeinsam gestalten und
organisieren“, sagt Losert.

Auf die künftige Betreuung
sieht Losert Gehrden gut vorbe-
reitet. Vor allem die neue Mensa
sei ein wesentlicher Baustein.
Spätestens nach Fertigstellung
der zweiten Grundschule im
übernächsten Jahr seien die
räumlichen Rahmenbedingun-
gen optimiert. Bis dahin, gibt Lo-
sert zu, müssten sich die beiden
Schulen etwas durchhangeln;
unter anderem werden an der
kleinenGrundschule AmLangen
Feld Container aufgestellt.

Schulleiterinnen begrüßen
Zusammenarbeit

Stefanie Diemert, Leiter der
Grundschule Am Langen Feld,
begrüßt es, dass alle Grund-
schülerinnen und -schüler in den
Ganztaggehenkönnten. „Das ist
wichtig für Familienmitmehreren
Kindern“, sagt sie.Aus ihrerSicht
werte die AWO das Angebot zu-
demauf.Dassieht auchNinavon
Zimmermann, Leiter der Grund-
schule AmCastrum, so. „Wir ga-
rantieren eine gute Versorgung“,
meint sie. Gleichzeitig gibt sie zu:
„EssindnochvieleDinge,dieuns
unbekannt sind.“

Fest steht: Ab 7.30 Uhr kön-
nen die Grundschulkinder im
nächsten Schuljahr in die Schule

kommen; bis 15.30 Uhr dauert
dieBetreuung.Mit 14Uhr ist eine
zweite Abholzeit in das Konzept
eingebaut worden. Ein Wunsch
vieler Eltern. Um in Erfahrung zu
bringen, was die Eltern für ihre
Kinder bevorzugen, hatte die
Stadt Gehrden im Frühjahr eine
Befragung unter 909 Müttern
und Vätern durchgeführt – 474
davon haben geantwortet. 58
Prozent derjenigen, die teilge-
nommen haben, wünschen sich
eine offene Ganztagsschule für
ihre Kinder. Laut Nicole Becker-
Nef von der AWO biete ein offe-
nes Angebot mehr Spielraum.

Gemeinsames
Mittagessen

Bei diesem Konzept ist der
Unterricht bis zum Mittag für die
Schülerinnen und Schüler ver-
pflichtend. Das Mittagessen und
die Nachmittagsangebote wie
AGs können dagegen freiwillig
besucht werden. Durch eine
strukturierteTagesgestaltungmit
gemeinsamen Mittagessen,
Lernzeiten und pädagogischen
Freizeitaktivitäten soll eine Um-
gebung geschaffen werden, in
der jedes Kind sich entfalten,
ausprobieren und wachsen
kann.

Anja Meyer vom Bereich
Ganztag der AWO fasst zusam-
men: „Gemeinsam mit und für
die Kinder gestalten wir erlebnis-
und freizeitpädagogische Ange-
bote,die ihrenAlltagbereichern.“
Dabei verstehe sich die AWO als
enge Partner der Schulen.

Das Angebot findet Montag
bisFreitagstatt. VorBeginn jedes
Schuljahres können alle Familien
flexibel entscheiden, an welchen
Tagen ihr Kind am offenen Ganz-
tagsangebot teilnehmen soll. Im
Frühjahr wird das detaillierte
Konzept, in das auch Gehrdener
Vereine eingebunden werden
sollen, den Eltern vorgestellt.

Organisieren gemeinsam den Ganztag an den Grundschulen: Dirk von der Osten, Vorstandsvorsitzender der AWO Region Hannover (von links), Anja Meyer, Fachbe-
reichsleiterin Sandra Dreier, Nina von Zimmermann, Malte Losert, Nicole Becker-Nef und Stefanie Diemer kooperieren ab dem Schuljahr 2026/27 FOTO: DIRK WIRAUSKY

Mit den richtigen
Gartengerätenwird

Gartenarbeit zumVergnügen!

Jetzt ausrüsten und loslegen!
HER

BSTGR
OSS

ER

Gil
t nu

r au
f La

ger
wa

re u
nd

nur
sol

ang
e d

er V
orr

at r
eic

ht!

LVD KRONE MITTE GmbH
FILIALE GROSS MUNZEL
AN DER ZUCKERFABRIK 2
30890 BARSINGHAUSEN
TEL. 05035 1885134

% SONDERANGEBOTE %

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

Vorder-Eisbein frisch o. mild gepökelt 100g0,59
Schweineschnitzel Oberschale 100g0,79
Backofen-Schweinefilets 100g1,59
„Elsässer Art“, vom Strohschwein

Rouladen Oberschale, von der Färse 100g1,99
Schweinemett gewürzt 100g0,89
Kohl-Hackfleischeintopf(kg 7,98) 500g3,99

gültig vom 27.10. – 01.11.2025 in Wennigsen und Barsinghausen

nach Originalrezept | 100g1,59

SCHLESISCHESCHLESISCHE
WEISSWURSTWEISSWURST

Unsere Leistungen für Ihre Pflege

info@ambulanter-pflegedienst-bade.de • www.ambulanter-pflegedienst-bade.de
Hans-Böckler-Str. 30 • 30890 Barsinghausen • Tel. 0 51 05 / 52 98 48

Für ein langes Leben zu Hause.

Wir sind für Sie da -
in Barsinghausen und Umgebung.

Grundpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege

Beratungseinsätze
Wundversorgung
Pflegekurse

Tel. 0 51 05 / 52 98 48
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„Nicht einzusehen, dass die Allgemeinheit zahlt“
Immer mehr Vandalismus, immer mehr geht kaputt: Die Stadt Gehrden kommt für Schäden

an öffentlichen Einrichtungen nicht mehr auf. Die Schulleitungen zeigen Verständnis und arbeiten an Lösungen.

Gehrden. Bürgermeister Malte
Losert (parteilos) hat angekün-
digt, dass die Stadt Gehrden
künftig nicht mehr für Schäden
an öffentlichen Einrichtungen
aufkommen werde. Der Grund:
Zunehmender Vandalismus. Da-
von sind auch Schulen betroffen.
Gerade dort wird regelmäßig
randaliert. Siemüssennunselbst
für die Instandsetzungskosten
aufkommen. Wir haben bei
Gehrdens Schulen nachgefragt,
was sie von dem Schritt der
Stadt halten.

Viel Vandalismus,
trotzdem Verständnis

„Ich kann das nachvollziehen“,
sagt Nina von Zimmermann,
Schulleiterin an der Grundschule
Am Castrum. Die Stadt hätte
schon viel Geld in die Hand ge-
nommen, um die Schule auszu-
statten.

Die Einrichtung kämpft immer
wieder gegen Vandalismus an.
Im vergangenen Schuljahr leiste-

te sich die Schule ein 5000 Euro
teures Sonnensegel, das nur
kurz nach der Errichtung be-
schädigt wurde. Einer Reparatur
folgte nur zwölf Stunden später
die erneuteZerstörung.Daskos-
te Nerven, schließlich leide das
Außengelände der Grundschule
auch so schon genug. „Regel-
mäßig bleibt Müll zurück und
Sitzbänke werden ange-
schmiert“, berichtet vonZimmer-
mann. Vor knapp drei Wochen

wurde sogar eine Scheibe mit
einem Stein eingeworfen.

Die Schulleiterin betont: „Es
sind Jugendliche, überwiegend
nicht von unserer Schule.“ Zu-
mindest konnten die Täter über-
führt werden, sie erhielten Auf-
enthaltsverbot auf demSchulge-
lände und eine Anzeige. Um die
Schäden zu ersetzen, „gibt es ja
Versicherungen“, so von Zim-
mermann. Aus ihrer Sicht sei
Präventionsarbeit die Lösung,
um Kinder und Jugendliche zum
Nachdenken zu bewegen, auch
damit sie Missstände wiedergut-
machen können.

Lage als
abschreckender Faktor?

Entspannter ist die Situation in
der Grundschule am Langen
Feld. „Es wird gar nichts zer-
stört“, sagt Stefanie Diemert, seit
25 Jahren Schulleiterin. Warum
ist das so? „Es liegt wohl an der
Bebauung“, vermutet sie. Die
Schule liegt direkt zwischen

mehreren Einfamilienhäusern.
„Es lässt sich nicht einfach soun-
gestört was zerstören, man hat
immer Anwohner, die was sehen
würden“, glaubt sie. Ein weiterer
Pluspunkt: „Wir haben nur Spiel-
geräte ausRecycling-Kunststoff.
Das Zeug ist brutal hart, das be-
kommt man nicht kaputt“, sagt
Diemert.

Die Entscheidung der Stadt,
für keine möglichen Schäden
mehr aufzukommen, könne sie
nachvollziehen. „Ich bin der Mei-
nung,dasseswichtig ist, denTä-
ter zu ermitteln und dass die El-
terndieKostenübernehmen“, so
Diemert. Den Vandalismus an
anderen Schulen empfinde sie
als „großes Ärgernis“. Beson-
ders das Matthias-Claudius-
Gymnasium (MCG) sehe sie als
anfällig, da die Einrichtung an
einen Wald angrenzt, wo es sich
gut verstecken ließe.

Tatsächlich ergreift das MCG
Maßnahmen gegen den Vanda-
lismus. Schulleiter Christian
Schmidt berichtet vor allem von

beschädigten Fahrrädern. Die
Schule reagierte mit stärkeren
Kontrollen durch die aufsichts-
führenden Lehrkräfte – und seit
vier Jahren mit einer Videoüber-
wachung vor dem Haus. Er ver-
stehe die Stadt. „Es ist nicht ein-
zusehen, dass die Allgemeinheit
zahlt“, betont Schmidt. Das soll-
ten diejenigen übernehmen, die
den Schaden verursacht haben.

Ärger mit Zerstörungswut hat
auch die IGS. Eingeschlagene
Scheiben, kaputte Flaschen auf
dem Schulhof, beschädigte
Spielgeräte, eingetretene Fassa-
denteile oder verstopfte Toiletten
–dieListe ist lang.Kürzlichwurde
auch der Spielcontainer aufge-
brochen, im Schulgebäude ein
Feuerlöscher entleert. „Nur sel-
ten erwischen wir einen Verursa-
cher“, sagt Arne Lechmann,
stellvertretender Schulleiter. Und
das, obwohl auch rund um die
IGS Kameras installiert worden
sind. Lechmann ist genervt: „Das
sind einfach sinnlose Zerstörun-
gen.“

Vandalismus: Die Fassade an der IGS
ist stark beschädigt. Die Platten an
Gebäude sind eingetreten worden.
FOTO: DIRK WIRAUSKY

Sporthalle, Feuerwehrhaus:
Dafür gibt Gehrden Geld aus
Trotz eines voraussichtlichen Haushaltsdefizits für 2026 in zweistelliger

Millionenhöhe wird die Stadt in den nächsten Jahren weiter in die Infrastruktur investieren
Gehrden. Die Finanzquelle der
Stadt Gehrden ist nicht gerade
am Sprudeln. Der von Bürger-
meister Malte Losert (parteilos)
kürzlich vorgelegte Haushalts-
entwurf für das Jahr 2026 weist
ein Minus von mehr als 15 Millio-
nen Euro auf.

Doch Losert hat in seiner
Haushaltsrede bereits deutlich
gemacht, dass die Stadt Gehr-
den trotz des Defizits kreativ und
verantwortungsvoll mit dem
Geld umgehen wolle. Und dazu
gehören auch Investitionen in die
Infrastruktur.

Mehr Platz für den Sport

Entsprechend hoch wird auch
2026 das Investitionsvolumen
sein. Der größte Betrag wird für
den Bau einer neuen Sporthalle
berechnet. 10MillionenEuro ste-
hen für die Drei-Feld-Halle, die
auf dem Gelände des Delfi-Ba-
des stehen soll, bereit. Läuft alles
nach Plan, dann wird die Sport-
stätte, die von einem General-
unternehmen geplant und er-
richtet werden soll, 2028 fertig
sein.

Über dieses Projekt ist in der
jüngsten Ratssitzung noch ein-
mal ausgiebig debattiert wor-
den.DieGesamtkosten derHal-
le beziffert die Verwaltung auf

geschätzte 15 Millionen Euro.
Rudi Locher (FDP) sieht Spar-
potenzial und glaubt, dass das
Gebäude billiger zu haben sei.
Die anderen Parteien folgen ihm
aber nicht. Michael Passior
(SPD) fordert eine schnelle und
verlässliche Lösung für alle
Sportlerinnen und Sportler.
Klaus Dörffer (CDU) wirft Locher
vor, mit seiner Aussage das Vor-
haben in Misskredit bringen zu
wollen. „Die FDP ist eine Verhin-
derungspartei“, sagt er. Fakt ist:
Über die Kostenhöhe gibt es
bislang noch gar keinen Be-
schluss. „Es ist bislang lediglich
über das Verfahren abgestimmt
worden, und wir brauchen erst

ein Angebot“, sagt Losert. Den-
nochmüsste schon jetzt ein Be-
trag in den nächsten Etat einge-
stellt werden.

Großprojekt Grundschule

Ordentlich in die Stadtkassewird
auch für die neue Grundschule
AmCastrum gegriffen. Das Bau-
projekt, das insgesamt mehr als
40 Millionen Euro kosten wird
und 2028 bezugsfertig sein soll,
wird für das nächste Jahr mit 7,5
Millionen Euro veranschlagt. Mit
dem Neubau soll die Ganztags-
betreuung für Grundschulkinder,
die ab 2026 verpflichtend ist, ge-
währleistetwerden.AuchdieSa-

nierung der IGS geht weiter. 3
Millionen Euro sind für das
nächste Jahr vorgesehen.

In Lemmie wird ein neues
Feuerwehrhaus gebaut. Im ers-
ten Quartal 2026 sollen die Er-
schließungsarbeiten beginnen.
Die Stadt geht nach bisherigen
Schätzungen von Gesamtkos-
ten in Höhe von rund 3 Millionen
Euro aus. Der Neubau ist not-
wendig, weil das bisherige Gerä-
tehaus am Gehrdener Kirchweg
nicht mehr die gesetzlichen Vor-
gaben und Anforderungen er-
füllt. Mit der Inbetriebnahme des
neuen Feuerwehrstandortes ist
nach derzeitigen Plänen 2027 zu
rechnen.

Rathaus wird erweitert

Modernisiert und erweitert wird
auch das Rathaus. 2,3 Millionen
Euro sind dafür in 2026 vorgese-
hen. Das Gesamtvolumen bis
2029 beträgt mehr als 7 Millionen
Euro. Geplant sind ein Anbau und
Modernisierungen.Rund35Jahre
nach demBauwird der Hauptver-
waltungssitz somit für drei bis vier
Jahre zurBaustelle.Allein rund2,4
Millionen Euro sind für einen An-
bau auf einem Grundstück an der
Hüttenstraße eingeplant.

Geld für Straßen undWege

Mehr als 5 Millionen Euro will die
Stadt Gehrden bis 2029 für die
Erneuerung und Sanierung der
Straßen, Wege und Plätze im
Stadtgebiet ausgeben – pro Jahr
1,3 Millionen Euro. Begonnen
wird im Bereich der Matthias-
Claudius-Straße. Dort werden
die Hangstraße, die Matthias-
Claudius-Straße bis zur Kreu-
zung Brinkstraße und der Schä-
fereiweg bis zur Kreuzung Hang-
straße erneuert. Das Gebiet soll
umgestaltet werden, auch die
Mischwasserkanalisation wer-
den erneuert. Es ist zudem ein
verkehrsberuhigter Bereich im
Bereich der Matthias-Claudius-
Straße geplant.

Ein Teil der Baustelle ist schon eingerichtet: Mit gut einem Jahr Verspätung beginnen die jetzt endlich die vorbereitenden
Arbeiten für den Abriss der Grundschule. FOTO: INGO RODRIGUEZ
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

8.499.99
Sinalco Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.71)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.00/1.26)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Glasflasch
en5.49

11.9911.99 0.77

10.99

3.3310.999.99
11.49 70

10.99
Gerolsteiner
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.61)
zzgl. € 3.30
Pfand

König Pilsener
versch. Sorten
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Beck’s Bier o. Mix-Bier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Monster
Energy Drink
versch. Sorten
0,5 l Dose
(1 l = € 1.54)
zzgl. € 0.25 Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Bree Weine
versch. Sorten

0,75 l Flasche
(1 l = € 4.44)

Absolut Vodka
versch. Sorten
20% - 40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Smirnoff Vodka
Red No 21
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Jägermeister
Kräuterlikör,
Winteredition,
Orange
o. Scharf
25% - 35% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 16.41)

Herforder Pils
Kasten = 27 x 0,33 l
(1 l = € 1.23)
zzgl. € 3.66
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

Ronnenberger Zwerge
15 x 40g (kg 16,65) Pkg. 9,99
Bregen-Würstchen lang
20 x 120g (kg 10,83) Pkg. 25,99
Bregen-Würstchen rund
geräuchert, 20 x 130g (kg 11,15) Pkg. 28,99
Schlesische Bockwurst
10 x 120g (kg 9,99) Pkg. 11,99
WienerWürstchen
20 x 60g (kg 12,49) Pkg. 14,99
Geflügel-Wiener
20 x 45g (kg 13,32) Pkg. 11,99
Bouillon-Würstchen
10 x 80g (kg 13,75) Pkg. 11,-

WERKSVERKAUF
große Packung - kleiner Preis!

Hier schmeckt man die Frische!Hier schmeckt man die Frische!
Angebot gültig nur in der Berliner Str. 5-7, 30952 Ronnenberg

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter: epaper.burgbergblick.de
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Konzert El Fuego
beginnt erst um 19 Uhr

Barsinghausen.Die Veranstal-
ter hatten für das für Sonn-
abend, 6. Dezember, geplante
Konzert „El Fuego – Das Licht“
eine falsche Uhrzeit angege-
ben. Statt um 17 Uhr beginnt
die Veranstaltung erst um 19

Uhr. Das Ensemble Concierto
Ibérico spielt in der Klosterkir-
che St. Marien in Barsinghau-
sen ein vorweihnachtliches
Konzert.

Der Eintritt ist kostenfrei,
eine Kollekte wird erbeten.

Kinder- und Jugendhaus
feiert Halloweenparty

Barsinghausen. Verkleiden,
Freunde schnappen und vorbei-
kommen: Das TeamvomKinder-
und Jugendhaus Egestorf freut
sichauf viele jungeTeilnehmende
an der Halloweenparty. Diese ist
vom Amt für Jugendpflege der
Stadt Barsinghausen für Don-
nerstag, 30. Oktober, für alle
Grundschulkinder im Alter von
sechs bis zwölf Jahre geplant.
Von15.30bis18Uhrerwartet die
Kinder ein schauriger Nachmit-
tagmit Spielen, einemMusikpro-
grammundeinemkleinenBüfett.

Kostüme sind laut Organisa-
toren ausdrücklich erwünscht –
obHexe,Gespenst oderSuper-
held, der Fantasie sind keine
Grenzen gesetzt. Der Eintritt
beträgt 1 Euro. „Wir freuen uns
auf viele verkleidete Kinder, die
Lust auf Spiel, Musik und jede
Menge Spaß haben. Die Hallo-
weenparty ist eine tolle Gele-
genheit, gemeinsam zu feiern
und neue Freunde kennenzu-
lernen,“ sagt Marius Hackinger
vomKinder- und Jugendhaus in
Egestorf.

Sanierung der Alten Schule
beginnt in wenigen Wochen

Im ersten Bauabschnitt geht es um das Dach und die Holzkonstruktion des
denkmalgeschützten Hauses in Holtensen.

Holtensen. Es ist ein Projekt,
das es in sich hat: Viel Planung,
viele Gutachter, viele Förderan-
träge und jede Menge Arbeit der
Ehrenamtlichen stecken bereits
in der alten Dorfschule Holtsen-
sen. Jetzt ist esendlichsoweit. In
wenigen Wochen soll die auf-
wendige Sanierung des denk-
malgeschützten Gebäudes aus
dem Jahr 1871 beginnen.

Für den Vorstand des Freun-
deskreises als Eigentümer ein
erstes Etappenziel: „DasGebäu-
de ist ortsbildprägend“, betont
Vorstandsmitglied Nils Rutsch.
Dem kann sein Vorstandkollege
Gerald Schroth nur zustimmen.
„Für unseren Ort ist das etwas
ganz besonders Lebenswertes“,
sagt er. Nach der Fertigstellung
könnte die Alte Schule unter an-
derem ein Ort für die Dorfge-
meinschaft werden.

Einiges ist noch im
Originalzustand

Der Freundeskreis hatte die Alte
SchuleEnde2022voneinempri-
vaten Eigentümer gekauft. Vieles
in demGebäudedesArchitekten
ConradWilhelmHase ist noch im
Originalzustand, darunter der
Flur imErdgeschoss, in Teilen die
Dielen und Türen sowie Tapeten.
Andere Wandbeläge seien im
Laufe der Zeit verändert worden,
auch eine Küche wurde für die
spätere Wohnnutzung einge-
baut.

Auch im Außenbereich ist im
Laufe der Zeit einiges verändert
worden. „Auf der einen Seite gab
es beispielsweise ein Durch-
fahrtstor, das dann zugemauert
und mit Tür und Fenster ver-
sehen wurde“, sagt Rutsch. Da-
gegen wurde auf der Westseite
ein Eingang angelegt. Im weite-
ren Verlauf wurde ein neues

Zwecke genutzt werden soll.
„Das ist unser Motivator“, betont
Schroth.

Unterstützt wird das Projekt
von der LEADER-Region und
zahlreichen anderen Fördermit-
teln. Insgesamt sind so nach An-
gaben von Schroth bereits rund
650.000 Euro zusammenge-
kommen. „Wir gehen aber von
rund eineMillion Euro aus, diewir
benötigen“, so Schroth.

Die Alte
Schule

Holtensen

D ie alte Dorfschule
wurde 1871 erbaut.
Bis 1956 fand dort

der Schulbetrieb im Rah-
men einer Volksschule statt,
eheer eingestelltwurde.An-
schließend wurde dort von
der Gemeinde ein gemein-
schaftliches Kühlhaus ge-
nutzt, in dem sich jeder ein
kleines Fachmieten konnte.
Im Rahmen der Gebietsre-
form wurde die Schule
schließlich verkauft. An-
schließend gab es mehrere
private Eigentümer, von
denen einige auch in dem
Haus gewohnt haben. Der
letzte Besitzer habe nach
Angaben von Schroth nicht
in dem Haus gewohnt, es
aber hinsichtlich der Denk-
malpflege auch nicht ent-
sprechend behandelt. Ende
2022 erwarb dann der
Freundeskreis für einen
Preis inHöhe von 9000Euro
das Gebäude.

Fenster – ebenfalls an der West-
seite – eingebaut.

Fertigstellung bis 2028
geplant

Und genau hier setzt die Sanie-
rung nun an. „Wir wollen dasGe-
bäude in seinen alten Stil zurück-
bauen“, sagt Schroth. Zumin-
dest insoweit, wie es sich an-
hand von alten Bildern und den
jetzigen Gegebenheiten wieder-
herstellen lässt.

In der ersten Bauphase kom-
mendieGewerke rundumDach-
decker und Zimmerei zum Ein-
satz. Im zweiten Zug sollen dann
das Mauerwerk und die Fenster
angegangen werden. Die neuen
Fenster sollen möglichst den ori-
ginalen ähneln. „Im dritten Bau-
abschnitt kümmernwir uns dann
um den Innenausbau“, erklärt
Rutsch. Ziel sei es, bereits im
kommenden Jahr mit dem letz-

ten Bauabschnitt zu beginnen.
Und der dann folgende Zeitplan
ist straff: „Wir hoffen, dass die
Sanierung 2027/28 abgeschlos-
sen ist“, so Schroth.

Gibt es Sorgen vor großen
Problemen, die während der Sa-
nierung noch ans Licht kommen
könnten? „Die Herausforderung
gehenwir an“, sagt Schroth. Das
Vertrauen in den beauftragten
Architekten sei groß. „Er und an-
dere haben sich alles mehrfach
und ganz genau angeschaut“,
sagter.UndeinigegängigeProb-
leme können auch bereits aus-
gegrenzt werden. „Hier wurde
kein Asbest verbaut und auch
Vorbauten, die oftmals für Prob-
leme sorgen, haben wir hier
nicht“, sagt Rutsch voller Zuver-
sicht.

Dennoch gibt es Bauschä-
den: Teilweise ist die Holzkonst-
ruktion schadhaft. Im Kellerge-
schoss ist ein Bauteil beschä-

digt. Dazu kommen Beschädi-
gungen an Ziegeln und ein
schadhafter Bodenaufbau auf-
grund von Feuchtigkeit. Rutsch
betont jedoch: „Es sind alle Bau-
schäden bereits freigelegt, so-
dasswirmit keinen großenÜber-
raschungen mehr rechnen.“

Sanierung kostet rund
eine Million Euro

Undauch fürZeit nachderSanie-
runggibt es schonPläne zurNut-
zung. „Wir sind derzeit mit der
Lebenshilfe in engen Gesprä-
chen.“ Diese könnte die Räume
für ihre tägliche Arbeit nutzen.
„Außerdem haben wir eine Art
Dorfwerkstatt imKopf, bei der re-
gelmäßig etwas Handwerkliches
oder Künstlerisches gemacht
werden könnte“, erklärt Schroth.
Für denFreundeskreis steht in je-
demFall fest, dassdieAlteSchu-
le anschließend für sinnvolle

Vor dem Haupteingang der Alten Schule in Holtensen: Gerald Schroth und Nils Rutsch freuen sich auf die anstehende Sa-
nierung. FOTO: CECELIA SPOHN

Flohmarkt trifft Wochenmarkt: Top oder Flop?
Neues Konzept: Marktgilde als Veranstalter und Marktmeister ziehen ein durchwachsenes Fazit. Im

März 2026 soll es weitergehen mit dem Kombi-Angebot – an einem möglicherweise anderen Standort.
Barsinghausen. Seit August
wird der Wochenmarkt in der
Barsinghäuser Fußgängerzone
einmal imMonat an einemSonn-
abend mit einem Flohmarkt
kombiniert. Ein Versuch, der da-
rauf zielt, mehr Menschen in die
City zu locken und das Stadt-
zentrum als Ort der Begegnung
und für ein schönes Einkaufs-
erlebnis attraktiver zu machen.
Geht das neue Konzept auf?

Zum dritten und letzten Mal in
dieser Saison fand ein mit einem
Flohmarkt kombinierter Wo-
chenmarkt in der Barsinghäuser
Fußgängerzone statt. Mit dieser
Aktion versuchen die Organisa-
toren der Marktgilde, mehr Le-
ben in die City zu holen und dem

Schrumpfen des samstäglichen
Wochenmarktangebots ent-
gegenzuwirken. Alex Wolf, Nie-
derlassungsleiter der Deutschen
Marktgilde, und Bernd Völkers,
Marktmeister desBarsinghäuser
Wochenmarkts am Samstag,
wollen das neue Konzept auch
kommendes Jahr fortführen.
„Beim ersten Termin im August
hatten wir Nieselregen“, berich-
tet Völkers. Der Kombi-Termin
von Wochen- und Flohmarkt im
September sei vielversprechend
gewesen. Der letzte der Saison
Anfang Oktober sei wieder ver-
regnet gewesen. „Für den Floh-
markt wäre es gut, wenn es am
frühen Morgen nicht regnet“, so
Völkers. Schließlich gehe der

Flohmarkt, wie auch der Wo-
chenmarkt, von 8 bis 14 Uhr.

AbMärz 2026 soll
es weitergehen

Völkers und Wolf planen, die
Kombi-Veranstaltung im nächs-
ten Jahr im März weiterzuführen.
Sie haben zudem einige Verbes-
serungsideen. „Der Flohmarkt
müsste näher zumWochenmarkt
an den Europaplatz“, meinen bei-
de. Ihr Vorschlag, den sie wäh-
rend der Winterpause mit der
Stadt besprechen wollen: Verle-
gung des Standortes vor das
ehemalige C&A-Gebäude. „Man
müsste das Geschehen von Wo-
chenmarkt und Flohmarkt stärker
verbinden“, sagt Wolf.

Was er außerdem gerade an
anderen Standorten erprobe, sei
die Senkung der Standgebühren
für die Flohmarktverkäuferinnen

und -verkäufer. Nach seinen Er-
fahrungen könne sich auch eine
solche Maßnahme positiv aus-
wirken.

Mit Sorgebeobachtet Völkers
die seit Jahren rückläufigen Zah-
len der Händler des Wochen-
marktes.

„Als ich anfing, waren es an
einem Sonnabend zwischen 14
und 18 Händler. Jetzt sind es an
einem guten Tag noch sechs“,
berichtet er. Wenn ein Wochen-
markt nicht mehr die ganze
Bandbreite anbiete,werde er un-
attraktiv, und die Kunden blieben
weg, so der Marktmeister. Des-
halb müsse sich die Zahl der
Marktstände wieder erhöhen. In
der Hinsicht gebe es positive
Nachrichten. So möchte ein
Feinkosthändler mit griechi-
schenSpezialitäten aneinemder
kommendenSonnabendedazu-
kommen. Der Stand von Geflü-

gel-Nordmeyer, eigentlich beim
Donnerstagsmarkt dabei, ist nun
zusätzlich jeden zweiten Sonn-
abend vorOrt. Eine Imbissanbie-
terin vom Donnerstagsmarkt
möchte dem Wochenende
ebenfalls eine Chance geben.

Zahlreiche Gründe für
weniger Marktbeschicker

Was in Barsinghausen sehr gut
laufe, sei die Zusammenarbeit
mit der Stadt, sagt Völkers. Er
sieht vor allem die schwindende
Kaufkraft, Personalmangel und
den Umstand, dass die nachfol-
gendeGeneration seltener indas
Unternehmen der Eltern einstei-
ge, alsGründe für denRückgang
der Marktbeschicker.

Der Sonnabend sei gegen-
über dem Wochenmarkt am
Donnerstag in Barsinghausen
schon immer wesentlich schwä-
cher gewesen, so Wolf. Nahezu
jeden Monat lasse sich die
Marktgilde eine besondere Ak-
tion für einen Sonnabend einfal-
len. Zum Anlass würden bei-
spielsweise der Muttertag oder
der Weltkindertag genommen.
Allerdings zeigten die Rückmel-
dungen der Marktbeschicker,
dass die Bemühungen in dieser
Richtung nicht den gewünsch-
ten Erfolg bringen, so die Veran-
stalter. Es bleibt also abzuwar-
ten, ob das Wetter im kommen-
den Jahr besser mitspielt und
das Konzept mit Wochen- und
Flohmarkt noch besser aufgeht.
Möglicherweise erhöht sich die
Anzahl der Marktbeschicker bis
dahin auch, sodass der Markt
wieder an mehr Interesse ge-
winnt.

Neuauflage geplant: Die Marktgilde möchte auch 2026 wieder einen Wochen-
markttermin im Monat mit einem Flohmarkt verbinden. FOTO: MAIKE DEL RIO

Modellfluggruppe zieht
positive Bilanz

Barsinghausen. Am Ende der
Flugsaison 2025 zieht der Vor-
stand der Modellfluggruppe
Barsinghausen (MFG) eine posi-
tive Bilanz: Nach einer gelunge-
nen Flugsaison verabschieden
sich die Modellflugpiloten und
der Verein in eine kurze Winter-
pause.

Die Saison 2025 zeichnete
sich durch nicht so stabile Wet-
terbedingungen in Frühjahr und
Sommer aus, wodurch es weni-
ger flugfähige Tage gab, berich-
tet der VorsitzendeUlrichSchulz.
Aber zahlreiche Veranstaltungen
boten Gelegenheiten zum gesel-
ligen Beisammensein, Flugvor-
führungen und Einsteigerkursen.
Highlight war eindeutig der Tag
des Modellflugs, bei dem sich
viele Besucher eine tolle Flug-
showansehen konnten. Der Vor-
stand ist zufrieden mit der Mit-

gliederentwicklung, insbesonde-
re bei jungen Piloten und Einstei-
gern. „Die tolle Gemeinschaft
unddie gute Stimmung imVerein
hat sichbei zahlreichenModellpi-
loten herumgesprochen und zu
einem Beitritt geführt“, sagt
Schulz.

Mit der Winterpause rücken
Hallenflugveranstaltungen in den
Fokus. Angemietete Hallen in
Barsinghausen und Gehrden er-
möglichen ein Training. „Hier
können zwar nur kleinere Flug-
zeuge oder Hubschrauber ver-
wendet werden, aber daneben
haben die Mitglieder auch Spaß,
zum Beispiel mit Modellautos“,
sagt Schulz. Weitere Informatio-
nen zu den Trainingstagen und
weiteren Veranstaltungen und
Angeboten gibt es im Internet
unter www.mfg-barsinghau-
sen.de.

GARDINENFACHGESCHÄFT
ANGELIKA LANGER

Im Bruchfeld 33
30989 Gehrden

Tel. 05108/91 36 99

info@gardinen24.com • gardinen24.com

Termine nach Vereinbarung.

Rufen Sie mich an!Rufen Sie mich an!

Engagement, das den
Unterschied macht – im
Ehrenamt der Johanniter
Das Johanniter-Team heißt Sie willkommen.

www.johanniter.de/www.johanniter.de/
hannover-leinehannover-leine

• Sterbenden Menschen und ihren Zugehörigen Beistand
bieten im Ambulanten Hospizdienst

• Menschen mit Demenz begleiten und Angehörige
entlasten im Demenz-Projekt

• Menschen Zeit schenken, zuhören und Spaß am
Plaudern haben im Besuchsdienst

Sie möchten sich engagieren? Dann melden Sie sich einfach bei uns.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Ehrenamtszentrum
Gartenallee 25, 30449 Hannover
Tel. 0511 6550570
ehrenamtszentrum.hal@johanniter.de
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Röntgenstraße 3 a 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.
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19301801_002625
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ist bereits geordert. „Wir werden
zum Beispiel eine ganze Ente
oderGans inklusiveApfelrotkohl
und Rosenkohl, Klöße sowie
Pflaumen- und Kastaniensauce
für vier Personen anbieten. Auf
Wunsch auch außer Haus.
Außerdem koche ich wieder
meine beliebte Kürbiscreme-
suppe mit Haselnuss“, ver-
spricht er.

Restaurant am Tennisplatz
Ludwig-Jahn-Straße 4
30890 Barsinghausen
Telefonnummer für Bestellun-
gen und Reservierungen:
(0 51 05) 5 12 29 2
oder (01 73) 6 18 51 55
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonnabend
ab 16 Uhr;
Sonn- und Feiertage ab 12 Uhr

-ANZEIGE-

Grünkohl-Büfett
läutet Herbstsaison ein
Restaurant am Tennisplatz in Barsinghausen

Passend zur Jahreszeit
serviert das Restaurant
am Tennisplatz, Ludwig-

Jahn-Straße 4, ein leckeres
Grünkohl-Büfett. Am Sonntag,
23. November, ab 12 Uhr kann
nach Herzenslust geschlemmt
werden. Zum Grünkohl wird
Kassler, Bregenwurst, Kartoffeln
und Bauchfleisch serviert. Für
dasGrünkohl-Büfett nehmenwir
bis zum 12. November Anmel-
dungen entgegen. Im Herbst
und dann in der Vorweihnachts-
zeit sind neben Ente und Gans
auchGerichtewieGrünkohl oder
Kürbissuppesehrbeliebt. Ichko-
che frisch und das braucht Zeit“,
erklärt Toni, Inhaber und leiden-
schaftlicher Koch des öffentli-
chen Restaurants.

DieWare für seine traditionel-
len Gerichte zur Weihnachtszeit

Die gemütliche Gaststube lädt zum Grünkohl-Büffet ein. FOTO: PRIVAT

Blumen:
Neu auf dem
Wochenmarkt
Barsinghausen. Der Wochen-
markt in Barsinghausen hat Zu-
wachs bekommen: Blumen Oe-
ser aus Garbsen sorgt mit einem
neuen Marktstand immer don-
nerstags für blühende Akzente in
der Fußgängerzone. Das neue
Angebot sorgt nicht nur für noch
mehr Farbe auf demMarkt, son-
dern steht zugleich für Regionali-
tät und kurze Wege.

Besonders erfreulich: Mit
dem neuen Blumenangebot
schließt sich eine spürbare Lü-
cke in der Innenstadt. Denn seit
einiger Zeit gibt es inBarsinghau-
sen kein Blumengeschäft mehr.
„Wir freuen uns sehr über die Be-
reicherung des Donnerstags-
marktes durch Blumen Oeser“,
sagt Alex Wolf, Niederlassungs-
leiter der Deutschen Marktgilde.
„Das zeigt, wie wichtig der Wo-
chenmarkt als lebendiger Ver-
sorgungsort ist – erbringtVielfalt,
Qualität und echte Nähe zu den
Menschen in Barsinghausen.“

Der Donnerstagsmarkt in der
Barsinghäuser Fußgängerzone
findet von 14 bis 18 Uhr statt.
Weitere Informationen zum Wo-
chenmarkt gibt es im Internet
unter barsinghausen.treffpunkt-
wochenmarkt.de.

Nach positiver Entwicklung
fehlen ab 2029 wieder Betreuungsplätze

Stadt Barsinghausen stellt aktuelle Prognosezahlen zu Krippen- und Kindergartenplätzen vor.
Dabei fallen vor allem Unterschiede in den einzelnen Bezirken auf.

Barsinghausen. Positive Ent-
wicklungenbei denKrippen-und
Kindergartenplätzen gibt es der-
zeit in Barsinghausen. Standen
vergangenes Jahr nochmehr als
100 Kinder auf den Wartelisten,
sind es rein rechnerisch derzeit
31 Plätze, die fehlen.

Zur Verfügung stehen laut der
aktuellen Prognosezahlen derzeit
1533 Betreuungsplätze, der Be-
darf liegt bei 1564 Plätzen, so-
dass die Lücke von 31 Plätzen
entsteht. Bis 2028entspannt sich
die Lage regelrecht: Auf dann
1556 verfügbare Plätze durch
den Ausbau weiterer Plätze im
kommenden Jahr kommt ein Be-
darf von 1508 Plätzen. Es stehen
alsosogar48PlätzemehrzurVer-
fügung, als benötigt werden. Die
Tendenz bleibt auch 2027 be-
stehen. Die Stadt rechnet mit
einem Bedarf von 1498 auf 1556

Plätze, sodass dann sogar 58
Plätze unbesetzt wären.

Fehlen in fünf Jahren
40 Betreuungsplätze?

Ab 2028 sinkt der Überhang auf
20 Plätze, und ab 2029 gibt es
den ersten Engpass – zumindest
unterdenweiterhinbestehenden
Voraussetzungen von 1556Plät-
zen. Der Bedarf steigt laut Be-
richt dannauf 1562 - rein rechne-
risch würden also sechs Plätze
fehlen. Ein Jahr später entsteht
dann eine Lücke von 40 Plätzen.

Berücksichtigt wurden bei
denBerechnungenbereitsZuzü-
ge und Wegzüge in oder aus
dem Stadtgebiet sowie geplante
Neubaugebiete. Nicht mit einge-
flossen sindweitere Plätze durch
Neubauten und Erweiterungen
ab 2026.

Gravierende Unterschiede
in den Bezirken

Besonders interessant sind die
Zahlen in den unterschiedlichen
Schulbezirken. Für die Prognose
wurden die Daten der Schulbezir-
ke genutzt, da sie genaue Einbli-
cke über die demografische Ent-
wicklung in den einzelnen Stadt-
teilen geben und so entspre-
chend reagiert werden kann.

Im nördlichen Ortsteil von
Barsinghausen gibt es beispiels-
weise durchgängig bis 2031
einen Überhang an Plätzen im
Bereich zwischen 125 und 148,
wogegen im südlichen Teil Bar-
singhausens bereits in diesem
Jahr 157 Plätze fehlen. Diese
Zahl steigt bis 2031 auf 349.

ImSchulbezirk3mitdenOrts-
teilen Egestorf und Langreder
fehlen in diesem Jahr 65 Plätze,

die Zahl steigt auf 96 im Jahr
2029. Im Bezirk 6 mit GroßMun-
zel, Barrigsen, Landringhausen,
Ostermunzel und Holtensen
schwanken die Zahlen fehlender
Plätze zwischen 16 und 32.

Anders sieht es dagegen im
Bezirk 4 Kirchdorf aus. Hier gibt
es allein in diesem Jahr einen
Überhang von71Plätzen.Dieser
steigt bis 2031 kontinuierlich auf
147 an. Der Schulbezirk 5 rund
umGroßgoltern, Göxe, Eckerde,
Nordgoltern und Stemmen ist
ebenfalls gut aufgestellt. Der
Überhang liegt zwischen 40 und
54. Im Schulbezirk 7 mit den
Ortsteilen Hohenbostel, Bantorf,
Wichtringhausen und Winnig-
hausen fehlen derzeit 16 Plätze.
Bis 2031 entsteht ein Überhang
von 48 Plätzen.

Um den steigenden Bedarf
vor allem in den entsprechenden

Bezirken entgegenzuwirken,
plant die Stadt den Ausbau be-
stehender Einrichtungen und die
Planung einer neuen Kita. Ge-
nauere Informationen dazu teilte
die Stadt auf Nachfrage nicht
mit.Langfristig will die Stadt wei-
tere Neubauten planen und um-
setzen. Denn: „Es wird deutlich,
dass die aktuell vorhandenen
Kapazitäten mittelfristig nicht
ausreichen, um dem wachsen-
den Bedarf gerecht zu werden“,
heißt es in der Vorlage.

Immer wieder im Blick hat die
Stadt dabei die Zahlen rund um
Geburten und Zuzüge, um dem-
entsprechend reagieren und
Prognosen anpassen zu können.
Die Stadt weist zudem darauf hin,
dass die Kindertagespflege eben-
falls ein wichtiger Punkt in der Kin-
derbetreuung ist, der jederzeit
ausgeweitet werden kann.

Trockenheit, Hitze, Stürme und
Schädlingsbefall setzen dem Deister zu

Vier von fünf Bäumen im Gebiet sind krank –
doch Aufforstungen und eine Pflanzaktion des S-Bahnbetreibers Transdev sollen gegensteuern

Barsinghausen. Hilfe für den
Wald: 1663 neue Rotbuchen –
unddamit 663mehr alsman sich
zum Ziel gesetzt hatte – werden
imDeister gepflanzt.Grunddafür
ist die Sport-Challenge von
Transdev, dem Betreiber der S-
Bahn Hannover. Unter dem Slo-
gan „Gib alles für unseren Wald“
schwitzten Interessierte ab Au-
gust fürdieGesundheit desDeis-
ters. Bei der Challenge mitma-
chen konnte jeder, indem er
sportlichen Aktivitäten wie Lau-
fen, Radfahren, Schwimmen,
aber auch Gassigehen mit dem
Hund in einer App erfasste. Die
Aktion lief über sechs Wochen.
Die gesammeltenKilometerwur-
den im Anschluss in Bäume um-
gerechnet.

Das Ziel der Sport-Challenge:
klimaresiliente Bäume – also Ar-
ten,diebesondershitze-und tro-
ckenheitstolerant sind – zupflan-
zen. Denn nur noch jeder fünfte
Baum im Deister gilt als gesund,
dasbestätigendieNiedersächsi-
schen Landesforsten.

Längere Hitzeperioden,
weniger Regen

Diese Einschätzung stammeaus
dem letzten Waldzustandsbe-
richt undwerde auchder Realität
im Deister recht nahekommen,
sagt der Sprecher der Nieder-
sächsischenLandesforsten,Ale-
xander Eichenlaub. „Der Haupt-
grund sind die Klimaveränderun-
gen. Längere Hitzeperioden und
weniger Niederschläge setzen

die Bäume unter Stress. Dazu
kommen neue Schädlinge und
Krankheiten, die auch durch den
internationalen Handel schneller
verbreitet werden“, erklärt
Eichenlaub.

Besonders deutlich sei das in
den vergangenen Jahren an den
Fichtenbeständen zu sehen ge-
wesen, die durch Massenver-
mehrungen der Borkenkäfer
stark geschädigt wurden – die
kahlen Flächen im Harz zeugen
davon. Doch auch die im Deister
typischen Buchen hätten durch
extremere Wetterverhältnisse
sehr gelitten.

„Die Kombination aus Tro-
ckenheit, Hitze, Stürmen und
Schädlingsbefall ist die größte
Belastung für den Wald“, erklärt
der Pressesprecher der Landes-
forsten. Um dem entgegenzu-
wirken, setzten die Försterinnen
undFörster auf klimaangepasste

und standortgerechte Baumar-
ten, die auch in Zukunft mit den
veränderten Bedingungen zu-
rechtkämen.

SechsMillionen gepflanzte
Bäume in Niedersachsen

in 2024

Eichenlaub hat Zahlen parat: Im
Forstamt Saupark, das die Lan-
deswaldflächen desDeisters be-
wirtschaftet, sind im vergange-
nen Jahr 140.000 Bäume ge-
pflanzt worden. Landesweit ha-
ben die Niedersächsischen Lan-
desforsten 2024 mehr als 6 Mil-
lionen junge Bäume gepflanzt.

„Aufforstung ist die Grundla-
ge für denWald der Zukunft“, er-
klärt Eichenlaub, „Wir haben die
Chance, Wälder so zu gestalten,
dass sie klimaresilient und stabil
bleiben.“ Dabei orientiere man
sich an wissenschaftlichen Kli-

mamodellen für unsere Region,
„auchwenn das immer ein Stück
weit einBlick indieGlaskugel ist“,
sagt er. Durch die richtige Aus-
wahl der Baumarten ließe sich
aber heute dafür sorgen, dass
auch kommende Generationen
stabile und vielfältige Wälder im
Deister erleben. Partner der Nie-
dersächsischen Landesforsten
ist dabei die Nordwestdeutsche
Forstliche Versuchsanstalt mit
Sitz inGöttingen. „Sie forscht be-
reits seit vielen Jahren an den
Veränderungen, die die Zukunft
bringen wird“, sagt Eichenlaub.

Rotbuchen sind die
wichtigste Laubart

„Die Rotbuche ist unsere wich-
tigste heimische Laubbaumart
imDeister und vonNatur aus hier
weit verbreitet“, berichtet
Eichenlaub. Es sei aber wahr-
scheinlich, dass sich der Anteil
der Buche in den heimischen
Wäldern verändern werde. Des-
halb setzen die Landesforsten
neben der Buche auf eine Mi-
schungweiterer Laubbäumewie
Eichen, Ahorn, Elsbeeren, er-
gänzt durch Nadelbäume wie
Tannen, Lärchen und Dougla-
sien. „Entscheidend ist, dass die
Baumarten möglichst gut zu
Standort und Klima passen, da-
mit ein stabiler Mischwald ent-
steht.“

Es gebe auch im Deister eini-
ge Bereiche, insbesondere ehe-
malige Fichtenflächen, die durch
die Borkenkäferplage fast voll-

ständig verloren gegangen sei-
en, sagt Eichenlaub. Diese Flä-
chenwürden nun nach und nach
mit standortgerechten Baumar-
ten wieder aufgeforstet. Eichen-
laub beruhigt aber: Es handele
sichhier nur umkleinere Flächen.
„Insgesamt ist der Deister noch
flächig bewaldet.“

1663 neue Bäume
dank Sport-Challenge

Die bei der Sport-Challenge ge-
sammelten1663Rotbuchensol-
len bis April 2026 gepflanzt wer-
den. „Mit unserer Challenge
möchtenwirdiesembesonderen
StückNatur inunsererRegionet-
was zurückgeben und Men-
schen dazu bewegen, Gesund-
heitsförderung und Nachhaltig-
keit zu kombinieren“, hatte die
neue Geschäftsführerin der S-
Bahn Hannover, Nicole Grummi-
ni, vor Challenge-Start erklärt.
DieBäumesollen langfristig dazu
beitragen, den Wald als regiona-
len Erholungsraum und Lebens-
raum für Tiere und Pflanzen zu
stärken.

„Das ist ein wertvoller Beitrag
und wir freuen uns über jede
Unterstützung. Im Verhältnis zu
den großen Pflanzungen der
Landesforsten ist das zwar eine
kleinere Fläche, aber jede Pflan-
zung zählt“, betont Eichenlaub.
Vor allem, sagt er, sei es eine tolle
Sache, weil dadurch viele Men-
schen für den Wald sensibilisiert
würden und bereit seien, selbst
etwas für den Wald zu tun.

Im Deister klaffen seit Jahren immer wieder große Löcher im Wald: Der Borken-
käfer hat zahlreiche Bäume befallen. FOTO: LISA MALECHA

-ANZEIGE-

Karten für die Konzerte
gibt es im Vorverkauf im
ASB-Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstel-
len und online unter www.
asb-bahnhof.reservix.de/
events. Infos zu den Kon-
zerten gibt es unter www.
asb-bahnhof-barsinghau-
sen.de.

DeLücks
Die Magie des Rock & Blues hautnah erleben!
The Legends will never die! – Mit DeLücks kehrt
der Geist des echten Rock & Blues zurück auf die
Bühne. Das Trio aus Hameln entfacht die Magie
jener Songs, die Generationen geprägt haben –
Musik, die nach Freiheit klingt, die Herzen berührt
und das Lebensgefühl der wilden Zeiten wieder
aufleben lässt. Wenn die ersten Töne erklingen,
spürt man es sofort: Der Rhythmus geht ins Blut, die
Luft vibriert, die Sorgen verschwinden. Alles wird
leicht und unbeschwert. Die Songs von Jimi Hendrix,
Gary Moore, Stevie Ray Vaughan & Co. tragen das
Publikum fort – mitten hinein in die Ära der großen
Gitarrenhelden. Doch DeLücks blicken nicht nur
zurück, sondern schlagenmitmodernenPowerblues-
Stücken von Jeff Beck, den Buddaheads oder Bryce
Janey die Brücke in die Gegenwart.

Konzert amKonzert am
01.11.202501.11.2025

Konzerte 2025
01.11.2025
DELÜCKS
08.11.2025
EMBER SEA
15.11.2025
HARMONICA PETE &
THE BLUE JUKES
22.11.2025
MAFFAY SHOW BAND
29.11.2025
SHINE
06.12.2025
FFB BIGBAND

Service
• Inspektion für alle Fahrzeugtypen
• Ölservice
• Hauptuntersuchung

Fahrwerk
• Stoßdämpfertest mit Ausdruck
• Achsvermessung
• Bremsendienst

Antrieb
• Prüfen und Einstellen von Otto-
und Dieselmotoren

• Instandsetzen von Otto- und
Dieselmotoren

• Kupplungsservice

Karosserie
• Karosseriearbeiten
• Unfallinstandsetzung
• Schadensabwicklung

Ihr KFZ-Meister-Betrieb

Bunsenstr. 7 · 30890 Barsinghausen

Telefon 05105-662346
info@reifen-profi.net

www.reifen-profi.net

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

30662301_002625

31462101_002625

30394201_002625

30321101_002625
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Ronnenberg. Es ist eine große
Kraftanstrengung für die Kom-
munen: Ab dem Schuljahr
2026/2027 gilt bundesweit ein
Rechtsanspruch für Grundschü-
ler und -schülerinnen auf Ganz-
tagsbetreuung. Für Städte und
Gemeinden heißt das, die
Grundschulen auf die neue Auf-
gabe vorzubereiten. Vielfach be-
deutet dies umfangreiche Bau-
arbeiten und hohe Investitionen.
Die Ronnenberger Verwaltung
hat dem Rat jetzt einen aktuellen
Planungsstand vorgelegt. Da-
raus geht hervor, dass der Ganz-
tagsanspruch an den fünf Schul-
standorte der Stadt unterschied-
lich umgesetzt werden soll.

Für Eltern interessant: An
gleich drei Standorten plant die
Stadt,Container für dieNachmit-
tagsbetreuung zu nutzen. In
Ronnenberg, Weetzen und an
der Theodor-Heuss-Schule
(THS) in Empelde wird die Erwei-
terung der Schulen nicht recht-
zeitig fertigwerden.Daserfordert
die Nutzung von Übergangslö-
sungen. Während die Verwal-
tung die derzeit vorhandenen
Container anderTHSals „ausrei-
chend“ ansieht, soll in Ronnen-
berg am Hortcontainer Mühlen-
rär ein weiterer Containerbau er-
richtet werden. Der Container für
die Grundschule in Weetzen soll
auf dem künftigen Pausenhof
seinen Platz finden.

Weetzen hält
bis 2029 amHort fest

Auch bei der Herangehensweise

mer 2026 an. Zunächst soll an
diesenSchulen jeweils der erste
Jahrgang ins neue Schulsys-
tem starten. Jedes weitere Jahr
folgt ein weiterer Jahrgang, bis
2029 die ganze Schule im
Ganztagsbetrieb arbeitet – in
der Hoffnung, dass die Erweite-
rungs- und Umbauarbeiten
dann jeweils abgeschlossen
sind.

Während die Stadt für die
Nachmittagsbetreuung in
Benthe auch künftig auf die
Hortinitiative Villa Kunterbunt
setzt, soll nach aktuellemStand
in Ronnenberg und an der THS
die Venito, Diakonische Gesell-
schaft für Kinder, Jugendliche
und Familien gGmbH, als Ko-
operationspartner für den
Ganztagsbetrieb gewonnen
werden. Für Weetzen gibt es
diesbezüglich noch keine Pla-
nung.

Gleiches gilt für einen poten-
ziellen Caterer, der den Mädchen
und Jungen mittags ein Menüan-
gebot machen soll. An den
Standorten Ronnenberg und
THS soll dazu im ersten Quartal
2026 eine Ausschreibung star-
ten.

Da die Gesamtplanungen für
die vier Standorte, an denen die
Ganztagsbetreuung noch nicht
umgesetzt wird, komplex ist, will
sich die Verwaltung in dem ent-
sprechenden Prozess immer
wieder die Zustimmung des Ra-
tes einholen. Dem jetzt vorgeleg-
ten Stand der Vorbereitungen
haben die Fraktionen geschlos-
sen zugestimmt.

andieGanztagsbetreuunggibtes
unterschiedliche Planungen für
die verschiedenen Standorte.
Währenddie neugebauteGrund-
schule Auf dem Hagen – wie die
THS in Empelde – bereits seit
2024 den Betrieb als Ganztags-
schule regulär aufgenommenhat,
bleibt die Zwergschule in Benthe
bis auf Weiteres eine sogenannte
Verlässliche Grundschule mit
einem nachmittäglichen Hortbe-
trieb. Dieser wird ab 2026 dann
für alle Kinder angeboten.

Ähnlich sieht die Planung zu-
nächst für Weetzen aus. Aller-
dings gilt das dort mit einem fes-
ten Enddatum – mit der Fertig-
stellung der geplanten neuen
Grundschule. Die aktuelle Be-
schlussvorlage sieht dafür das
Jahr 2029 vor, falls es zu keinen
nennenswerten Verzögerungen
im Bau kommt.

Zwei Schulen starten
2026 mit demGanztag

An allen vier noch ausstehenden
Standorten rechnet die Verwal-
tung mit einer Ganztagsnachfra-
ge von jeweils etwa 85 Prozent
aller Schülerinnen und Schüler.
Dem angepasst sind auch die
Planungen für eine größere An-
zahl an Hortgruppen für die
Übergangszeit. In Ronnenberg
und an der THS soll sie bis 2029
nach und nach zurückgehen. In
Weetzen soll das Hortangebot
mit der Eröffnung des Neubaus
abgeschafft, in Benthe bis auf
unbestimmte Zeit weitergeführt
werden.

Die Rückführung der Anzahl
an Hortgruppen in Ronnenberg
und an der THS geht einher mit
der schrittweisen Einführung
der Ganztagsschule von Som-

Mehr Hortgruppen: Am Mühlenrär in Ronnenberg soll ein weiterer Hortcontainer
aufgestellt werden. FOTO: STEPHAN HARTUNG

gendpflegern verschlug. „Ich will
den Jugendlichen mitgeben,
dass man, egal wie konfus der
Weg verläuft, seine Ziele errei-
chen kann.“

Im Jugendzentrum ist Krüger
für Outdoor- und sportlichen Akti-
vitäten zuständig. Kein Wunder,
auch privat geht er gerne ins Fit-
nessstudio. Ursprünglich kommt
er aus Nienburg, heute wohnt er
mit Frau und Kind in Barsinghau-
sen.

Das ist Annika Hampe

Annika Hampe ist die duale Stu-
dentin (Soziale Arbeit) der Ein-
richtung. Für insgesamt sieben
Semester sei die 21-Jährige im
Jugendzentrum eingesetzt, drei
hat sie bereits hinter sich. Damit
ist sie nach Hornig die langjäh-
rigste Kraft. „Ich bin bei der Ge-
staltung des Ferienpasses viel
dabei und mache auch Mäd-
chenarbeit“, erklärt Hampe. Be-
sonders der Kreativbereich sei
ihrer. Sie mache aber „alles“.
Montags und dienstags hätte
sie Vorlesungen, mittwochs,
donnerstags und freitags arbei-
te sie. „Ganz kleine Kinder und
Ältere sind nichts für mich“, so
Hampe. An der Jugendarbeit
gefalle ihr, in der Entwicklung
„noch etwas lenken zu können.“
Erfahrungen konnte sie schon
durch ihre Juleica-Ausbildung
(Jugendleiter*in-Card) sam-
meln. Ihr Ziel sei es, auch nach
dem Studium im Jugendzent-
rum zu arbeiten.

Ursprünglich kommt Hampe
aus der Nähe von Wunstorf,
kannte Ronnenberg aber bereits
über ihre Familie. In ihrer Freizeit
macht sie Musik im Orchester.

Gut zu wissen: Eine haupt-
amtliche Stelle im Team der Ju-
gendpfleger ist noch nicht be-
setzt, da Kevin Frikel das Team
verließ. Wer Interesse hat, kann
sich noch bis zum 12. Oktober
über die Internetseite der Stadt
Ronnenberg bewerben.

Das ist Meryem Demir

Seit Februar 2025 ist Meryem
Demir hauptamtlich im Team von
Hornig. „Ich bin hier für die Mäd-
chenarbeit zuständig“, sagt die
24-Jährige. Dafür plane sie Ak-
tionen, die ausschließlich für das
weibliche Geschlecht vorgese-
hen sind, zum Beispiel Bastel-
stunden oder Mädchenfußball.
Lange sind fast nur Jungs in das
Jugendzentrum gekommen,
Demir möchte den weiblichen
Anteil der Besuchenden erhö-
hen. „Ich habe bereits bei Sport-
events mit Mädels gesprochen,
die dann hergekommen sind“,
betont sie. Ansonsten helfe sie
aber auch da, „wo es gerade nö-
tig ist“.

Ihrer Bewerbung vorausge-
gangen ist ein duales Studium in
Sozialer Arbeit und eine Anstel-
lung als Lehrerin anderMoschee
in Ronnenberg. Dann folgte ein
Job in der Seniorenpflege. „Ich
habe dann aber gemerkt, dass
das nicht das richtige ist“, sagt
Demir.DieArbeitmit Kindernund
Jugendlichen mache ihr mehr

Spaß. „Ihre Entwicklung zu se-
hen, motiviert mich. Ich möchte
ihnen hier einen Safe Place er-
möglichen und ihnen neue Hob-
bys nahelegen.“

Das ist Christopher Krüger

Seit etwa einem Jahr ist Christo-
pher Krüger im Jugendzentrum
hauptamtlich tätig. „Ich bin hier,
weil ich gerne Zeit mit jungen
Menschen verbringe und Bezie-
hungen zu ihnen aufbaue“, sagt
der 33-Jährige. Ihn inspiriere da-
bei besonders der pädagogi-
sche Part. Krüger betont: „Ich
möchte den Mädchen und Jun-
gen gerne ins Leben reinspre-
chen und der Grund sein kön-
nen, weshalb sich ihr Leben
positiv entwickelt.“ Er selbst
kann als gutes Beispiel dienen:
Als Hauptschüler habe später
das Fachabitur gemacht und am
Ende Soziale Arbeit studiert. An-
schließend arbeitete er als So-
zialarbeiter in einer Wohngruppe
und als stellvertretender Be-
triebsleiter in einer Jugendwerk-
statt, bevor es ihn zu den Ju-

Starkes Team: Christian Hornig (zweiter von links), Christopher Krüger, Meryem
Demir und Annika Hampe haben Ortsbürgermeister Marlo Kratzke (links) zu Be-
such. THORE KESSAL

Container für Ronnenberg, Weetzen und Empelde
Die fünf Grundschulen der Stadt Ronnenberg bereiten sich auf die Ganztagsbetreuung vor

Jung, motiviert und
hilfsbereit

Das sind Ronnenbergs Stadtjugendpfleger: Wir stellen das Team mit
Christian Hornig, Meryem Demir, Christopher Krüger und Annika Hampe vor

Ronnenberg.DieMädchenund
Jungen liegen ihnen am Herzen.
Das Team der Ronnenberger
Stadtjugendpfleger hat sich in
den vergangenen Monaten fast
rundum verändert. Als Christian
HornigseinAmtalsStadtjugend-
pfleger vor vier Jahren antrat, sei
er noch der jüngste im Team ge-
wesen. „Heute bin ich mit Ab-
stand der älteste“, sagte der 54-
Jährige lachend. Ein Fokus der
Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen liegt auf dem Jugendzent-
rum in Empelde – ein wahres
Freizeitparadies: Kinder und Ju-
gendlich können dort gemein-
sam Billard spielen, krökeln oder
Videospiele nutzen. Welche Rol-
le spielen die Jugendpfleger da-
bei? Wir stellen das junge Team
unddie jeweiligenSchwerpunkte
vor.

Das ist Christian Hornig

Christian Hornig ist der Kopf der
Einrichtung. „Ich bin kein Verwal-
ter, ich bin ein Gestalter“, sagt
Hornig über sich selbst. „Meine
Aufgabe ist es zu vernetzen, den
Kontakt zur Stadt aufrechtzu-
erhalten und Sachen zu entwi-
ckeln“. Dazu gehören beispiels-
weiseAngeboteanSchulenoder
Juleica-Touren. Außerdem be-
treut Hornig das Jugendparla-
ment. Die Social-Media-Arbeit
überlasseer allerdingsgerneden
jüngeren Mitarbeitern, sagte er
schmunzelnd.

Der Diplom-Sozialpädagoge
ist nicht nur Stadtjugendpfleger,
er ist zudemausgebildeter syste-
mischerBerater,Antigewalt-Trai-
ner und Coach im Seilgarten
beim Wakitu-Spielplatz in Han-
nover. Die Aufgabe als Stadtju-
gendpfleger wollte er „einfach
mal ausprobieren“, sagt Hornig.
Heute leitet er sein Team an. Er
betont: „Man muss auf die Ju-
gend zugehen, Beziehungs-
arbeit ist das A undO“. Hornig ist
verheiratet, zweifacher Vater und
zweifacher Großvater.

Kostenlose Imagewerbung
Die Region Hannover wirbt für einen Naturpark

Calenberger Land. Ob sich auch Ronnenberg daran
beteiligt, ist noch offen.

Ronnenberg. Die Idee der Na-
turparks ist nicht neu. In Nieder-
sachsen sind bereits 14 dieser
Gebiete definiert und eingerich-
tet. Vor allemderNaturparkStein-
huder Meer gilt als Erfolgsge-
schichte. Davon inspiriert will die
Region Hannover nun auch einen
Naturpark Calenberger Land ein-
richten. Sieben Kommunen sind
davon betroffen, in denen Um-
weltdezernent Jens Palandt in
den vergangenen Wochen das
Projektbeworbenhat.Nebenden
angesprochenen Gehrden, Bar-
singhausen, Ronnenberg, Wen-
nigsen, Springe und Pattensen
denkt auch Hemmingen über
eine Beteiligung nach. Eine Teil-
nahme steht der Stadt Ronnen-
berg wie allen anderen frei.

Das Gebiet des neuen Natur-
parks soll die Bereiche Deister,
Kleiner Deister, Osterwald und
Calenberger Land umfassen.
Voraussetzung ist, dassmindes-
tens 40 Prozent davon Natur-
oder Landschaftsschutzgebiete
sind, wie Palandt vor Ronnen-
berger Ratspolitikern erläuterte.
„Ich kannmir gut vorstellen, dass
nicht dasgesamteStadtgebiet in
den Naturpark aufgenommen
wird, sondernnurbestimmteBe-
reiche, wo es fachlich sinnvoll
ist“, sagt Bürgermeister Marlo
Kratzke (SPD) zu den Plänen.
„Ob Ronnenberg dabei ist und in
welchem Umfang, wird sich
dann nach der Diskussion imRat
entscheiden.“

Palandt ist eswichtig zu beto-
nen, dass mit dem neuen Park
keine neue Verordnung verbun-
den sei, die ins Eigentum ein-
greift. Das ist vor allem für Land-
wirte wichtig. Viel mehr gelte das
Prinzip „Schutz durch Nutzung
einer Kulturlandschaft“. Der Na-
turschutz werde in den bereits
bestehenden Schutzgebieten
vollzogen. Auf diese Weise stre-
be man eine dauerhaft umwelt-
gerechte Landnutzung an, so
der Dezernent. Außerdem soll in
dem Naturpark die Naherholung
und ein nachhaltiger Tourismus
gefördert werden.

Für die notorisch leeren Kas-
sen der Kommunen ebenfalls
wichtig ist, dass keine unmittel-
barenKostenmit demNaturpark
einhergehen. Träger ist die Re-
gion Hannover, die vom Land
100.000 Euro Förderung für die
Einrichtung des Naturparks er-
hält und die komplette Finanzie-
rung übernimmt. Später können
dann auch Personalkosten ge-
fördert werden. Überhaupt be-
zeichnetePalandtdenNaturpark
als „eher ideell“, eine Kulisse für
Förderprogramme. Dabei ver-
glich er die Naturparks mit der
Leader Region, die Kommunen
dabei unterstützt, mithilfe von
Fördergeld bestimmte Projekte
zu finanzieren.

Als mögliche Handlungsfel-
der des Naturparks stellte Pa-
landt neben der Naherholung
und einem nachhaltigen Touris-

mus auch den Natur- und Klima-
schutz indenFokus.AuchNatur-
und Umweltbildung und eine
nachhaltige Regionalentwick-
lung gehören zu diesen Themen.
Die Zugehörigkeit zu einem Na-
turpark könne für die Kommune
auch Image verbessernd sein,
stellte Palandt heraus. Zudem
könne Ronnenberg formal auch
jederzeit wieder aussteigen.

„Ich persönlich halte dasPrin-
zip eines Naturparks für sehr
sinnvoll. Es gibt hervorragende
Beispiele wie am Steinhuder
Meer, wo man sieht, dass damit
echte Mehrwerte entstehen“,
sagt Kratzke. Die Möglichkeit,
über einen Naturpark zusätzli-
ches Fördergeld zu erhalten,
sieht als positiv an. „Wir haben in
Ronnenberg großartige Nah-
erholungsziele, die dafür prädes-
tiniert sind. ZumBeispiel die Sta-
pelteiche oder unser schöner
Benther Berg“, stellt er fest.

MittekommendenJahressol-
len die Kommunen einen Grund-
satzbeschluss zur Teilnahme am
Naturpark gefasst haben. Da-
nach wird ein Naturplan als
Grundlage für den Park erarbei-
tet. In einem möglichst schlan-
ken Prozess will man sich dazu
am Naturpark Steinhuder Meer
orientieren. Anfang 2027 sollen
dann die abschließenden Be-
schlüsse der Kommunen und
der Regionsversammlung erfol-
gen, ehe es in die Umsetzung
geht.

Ein Besuch lohnt sich: Die Stapelteiche in Weetzen sind zu jeder Jahreszeit ein beeindruckendes Ziel. FOTO: UWE KRANZ
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Wennigsen. Die Gemeinde hat
die Eckpunkte für dasGanztags-
konzept an ihren Grundschulen
festgelegt. Zumindest ein Teil der
wichtigsten Fragen, die sich El-
tern seit Monaten stellen, wird
damit elf Monate vor Start des
Ganztags beantwortet.

Eine wichtige Entscheidung
betrifft die Organisation der
Nachmittagsbetreuung. Für die
Grundschule Wennigsen über-
nimmt die Gemeinde selbst die

Rolle des Kooperationspart-
ners. Das heißt: Die Betreuung
wird mit gemeindeeigenem
Personal geleistet – etwa mit
Mitarbeitenden der Horte, die
zum 1. August 2026 aufgelöst
werden. Für Bredenbeck ist die
Entscheidung noch offen, als
möglicher Partner wird die
AWO gehandelt. Damit soll si-
chergestellt werden, dass das
Angebot verlässlich umgesetzt
wird.

Drei Abholzeiten

Für Familien entscheidend: Die
Betreuungszeiten stehen fest. In
Wennigsen läuftderGanztagvon
8 bis 16 Uhr, mit weiteren Abhol-
möglichkeiten um 12.45 und
14.45 Uhr. In Bredenbeck startet
der Tag um 7.45 und endet um
15.45 Uhr. Die weiteren Abhol-
zeiten: 12.45 und 14.15 Uhr. Da-
mit können Eltern den Tagesab-
lauf ihrer Kinder planen. Aktuell

prüft die Gemeinde, ob die Busli-
nien an diese Zeiten angepasst
werden können.

Darüber hinaus gibt es kos-
tenpflichtige Zusatzangebote,
etwa die einstündige Randzei-
tenbetreuung ab 7 und bis 17
Uhr. Zudem wird eine Ferienbe-
treuung angeboten, ausgenom-
men sind drei Wochen in den
Sommer- und eineWoche in den
Weihnachtsferien. Eltern müs-
sen ihre Kinder dafür anmelden

und die Kosten tragen, wobei
Fördermittel den Beitrag senken
sollen.

Finanzielle Fragen wie die
endgültige Höhe der Beiträge für
Mittagessen, Randzeiten- und
Ferienbetreuung sind noch of-
fen.DerRatmussdasKonzept in
seiner Sitzung am20. November
beschließen, damit es rechtzeitig
zum 1. Dezember demRegiona-
len Landesamt für Schule und
Bildung vorgelegt werden kann.

Wennigsen. Die Wennigser
Sportszene muss in den kom-
menden Wochen kreativ sein.
Weil die Sporthalle der Sophie-
Scholl-Gesamtschule (KGS
Wennigsen) kurzfristig einen
neuenFußbodenbekommt,wird
die Spiel- und Trainingsstätte bis
Jahresende zur Baustelle. Damit
möglichst wenig Angebote aus-
fallen, rücken Schulen und Verei-
ne eng zusammen.OhneAusfäl-
le wird es jedoch nicht gehen.

Die Sperrung fällt nun ausge-
rechnet in den Herbst, wenn
neben den klassischen Hallen-
sportarten auch Sparten wie
Fußball und Leichtathletik unters
schützende Dach gehen. Der
Zeitpunkt für die Sanierung er-
scheint unglücklich. Hallenzeiten
sind vielerorts rar, die Chancen,
derart kurzfristig in anderen
Kommunen unterzukommen,
gering.

Auch bei Matthias Fetköther
ausdemVorstanddesTSVWen-
nigsen war die Aufregung zu-
nächst groß. In der jüngsten Sit-
zung des Arbeitskreises (AK)
Sport glätteten sich jedoch die
Wogen.Weil die Vereine Improvi-
sationstalent bewiesen und
pragmatische Übergangslösun-
gen fanden. „Das war sehr kon-
struktiv“, lobte er die Beteiligten.
Aber auch, weil Bürgermeister
Ingo Klokemann (SPD) die Grün-
de darlegte.

Darummuss sich
die Gemeinde so beeilen

Es geht um Fördermittel, dank
derer die hoch verschuldete Ge-
meinde den Hallenboden mit
einem geringen Eigenanteil sa-
nieren kann. Von den circa
280.000 Euro übernimmt das
Land 90 Prozent. Als Bedingung
müssen die Arbeiten aber zwin-

-ANZEIGE-

Tag der offenen Sauna
Am Sonnabend, 1. November,

bei Elan Fitness Wellness und Spa Wennigsen

Entspannung, Entgiftung
und Stärkung des Herz-
Kreislauf-Systems für

mehr Wohlbefinden: Am Sonn-
abend, 1. November, lädt Elan
Fitness Wellness und Spa in
Wennigsen zum Tag der offenen
Saunaein–einewunderbareGe-
legenheit, die exklusive Elan-
Saunawelt sowie die vielfältigen
Vorteile derSauna fürKörper und
Geist kennenzulernen. In einer
Welt, die immer hektischer wird,
sind Entspannung und Gesund-
heit wichtiger denn je.

Die Sauna bietet nicht nur
eine wohltuende Auszeit vom
Alltag, sondern fördert auch die
Entgiftung des Körpers. Durch
das intensive Schwitzenwerden
Giftstoffe ausgeschieden, was
das Immunsystem stärkt und
das allgemeine Wohlbefinden
steigert. Zudem wirkt die Sauna
positiv auf das Herz-Kreislauf-
System. Die erhöhte Durchblu-
tung unterstützt das Herz und
fördert die Flexibilität derBlutge-
fäße.

Ein besonderer Abschluss bei
Elan Fitness Wellness und Spa
sinddiewohltuendenDüfteäthe-
rischer Öle. Diese rein natürli-
chen, zusatzstofffreien Öle sor-
gennichtnur füreineangenehme
Atmosphäre, sondern verstär-
ken die entspannende Wirkung
der Sauna, befreien Atemwege
und Sinne und fördern das allge-

meine Wohlgefühl. Elan legt da-
bei besonderen Wert auf höchs-
te Qualität und Natürlichkeit, um
das Saunaerlebnis zu einem
ganzheitlichen Wohlfühlmoment
zu machen.

DasEvent findet von10bis 17
Uhr statt im Elan Wennigsen
•GästezahlenandiesemTagnur
10 Euro für die Nutzung der Sau-
nawelt.
•StündlicheSpezialaufgüssemit
wechselnden natürlichen Aro-
men
• Leckeres Essen im Elan Bio
Bistro – frisch, gesundund regio-
nal
• Gewinnspiel: Es gibt eine 11er-
Saunakarte zu gewinnen
• Angebot: Bis zu 3 Monate bei-
tragsfreier Startbonus – auch bei
Abschlusseiner reinenWellness-
mitgliedschaft möglich
• Spezialführungen durch den
Club für interessierte Gäste

Besuchen Sie Elan Fitness
Wellness und Spa, erleben Sie
die entspannende Kraft der Sau-
na und lassen Sie sich von den
positiven Effekten ätherischer
Öle verzaubern. Nutzen Sie die-
seGelegenheit, um IhreGesund-
heit aktiv zu fördern und den All-
tag hinter sich zu lassen.

Weitere Informationen finden
Sie unter:

›elan-fitness.de/saunatag

Wennigser Feuerwehr
spült Hydranten

Wennigsen. Die Feuerwehr
Wennigsen teilt mit, dass am
Sonntag, 26. Oktober, eine Hyd-
rantenspülung imOrt vorgenom-
men wird. Während dieser Zeit
kann es laut Feuerwehr vorkom-

men, dass das Wasser vorüber-
gehend leicht getrübt ist. Die
Hydrantenspülung dient dazu,
sicherzustellen, dass die Hyd-
ranten im Ernstfall einsatzbereit
sind.

KGS-Sporthalle bleibt
bis Jahresende gesperrt

Größte Spiel- und Trainingsstätte der Gemeinde bekommt neuen Fußboden –
das zwingt Vereine und Schule zu Einschränkungen

Eckpfeiler für Ganztag stehen
Gemeinde übernimmt an der Grundschule Wennigsen die Nachmittagsbetreuung in Eigenregie

gend noch in diesem Jahr über
die Bühne gehen. Erst als klar
war, dass eine Firma den Auftrag
noch rechtzeitig übernehmen
kann, informierte die Gemeinde
die von der Schließung betroffe-
nen Nutzergruppen.

Klokemann bat dafür im AK
Sport um Entschuldigung. „Diese
Kurzfristigkeit ist nicht schön. An-
derseits war der neue Hallenbo-
den ein großerWunsch der Verei-
ne. Deshalb haben wir uns ent-
schieden, das jetzt zu machen“,
so der Bürgermeister. Auch TSV-
Geschäftsführer Fetköther be-
tont,wiewichtigderFußboden für
den künftigen Sportbetrieb in
Wennigsen ist. „Von dem alten
Boden haben sich teilweise
schon die Linien abgelöst“, be-
schreibt er der Situation.

Jetzt müssten alle Betroffe-
nen zusammenrücken, um die
Schließzeit zu überbrücken. Das
soll unter anderem so funktionie-
ren: Vereine und Sparten teilen
sich auf die verbliebenen zwei
Sporthallen im Lindenfeld in
Wennigsen und in der Grund-
schule Bredenbeck auf. So
wechseln sich etwa Leichtathle-
ten der SG Bredenbeck-Holten-
sen und Turner des TSVWennig-
sen ab. „Statt wöchentlich kön-
nen sie dann immerhin noch alle
14 Tage trainieren“, erklärt Fet-
köther. Im Jugendfußball trainie-
ren die unteren Jahrgänge wie
gewohnt in der Halle, die älteren
Jugendlichen weichen auf den
Kunstrasenplatz aus. Die er-
wachsenen Fußballer haben oh-
nehin keine Hallenzeiten.

Handballer trifft es
am härtesten

Am härtesten trifft es die Hand-
ballteams der HSG Wennigsen/
Gehrden/Bredenbeck. Hier gilt
es darum, den Punktspielbe-
trieb bis zum Jahresende zu si-
chern. Dadie alternativenHallen
in Wennigsen für die Erwachse-
nen zu klein sind, ist der Tausch
des Heimrechts die nahelie-
gendste Option. Möglicherwei-
se könne man auch für einzelne
Spiele indieSporthalleamGehr-
dener Schulzentrum auswei-
chen.

Auch die KGS muss bis zu
den Weihnachtsferien improvi-
sieren, laut Klokemann hat die
Schule aber „eine gute Lösung“
gefunden. Sofern es das Wetter

zulässt, findet Sportunterricht
unter anderem draußen statt.
Ansonsten sollen Theoriestun-
den eingestreut und nach Ab-
sprache mit der Grundschule
Wennigsen freie Zeiten in der
Halle im Lindenfeld genutzt wer-
den.

So viel ist klar: Gerade in den
Vereinen wird in den nächsten
Wochen nicht alles stattfinden
können. Aber, so Fetköther:
„Zumindest einen einge-
schränkten Sportbetrieb be-
kommen wir mit diesen Kom-
promissen hin.“ Dafür könne
man im Januar auf dem neuen
Hallenboden wieder voll losle-
gen. „DieGemeindehat uns ver-
sichert, dass die Arbeiten auch
wirklich nur bis zum Jahresende
dauern.“

Hier läuft bis Jahresende nichts mehr: Die Sporthalle der KGS Wennigsen bekommt einen neuen Fußboden. Vereine müssen auf andere Trainings- und Spielstätten
ausweichen. FOTO: ANDRÉ PICHIRI

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de
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Heilige Drei Könige

Neujahr KW1

KW6

KW2

KW7

Valentinstag

KW10

KW3

KW8

KW9

KW11

KW4

KW5

KW12

KW13

KW14

Ferien in Niedersachsen
Weihnachten 2025 22.12.2025 – 05.01.2026
Winterferien 02.02.2026 – 03.02.2026
Ostern 23.03.2026 – 07.04.2026
Himmelf./Pfingsten 15.05.2026 / 26.05.2026

2026

Frühlingsanfang

Sommeranfang

KW17

Karfreitag

Ostersonntag

Ostermontag KW15

s Stadtsparkasse BarsinghausenFair versichert...

Zustellung: Telefon 0800 – 123 49 14*
logistik@wochenblaetter.de
Familien- + Kleinanzeigen: Telefon 0800 – 154 42 33*
familienanzeigen@madsack.de
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

* kostenlose Servicenummerepaper.bburgbbergbblick.de

Für Sie und Ihre Termine zum Vorplanen!

Wir helfen hier und jetzt.
ASB-Regionalverband Leine-Weser
Telefon: (05105) 7700-34
www.asb-leine-weser.de

Hausnotruf
Mit gutem Gewissen aus dem Haus

Wir sind da, wenn Ihre
Lieben Hilfe brauchen.

Wir helfen hier und jetzt.
ASB-Regionalverband Leine-Weser
Telefon: (05105) 7700-36
www.asb-leine-weser.de

Menüdienst
À la Carte und an die Haustür
Leckeres Essen, frisch gekocht

und freundlich geliefert!

www.meinekuechenliebe.de

Weil Zuhause
in derKüche beginnt

Individuelle Küchenplanung
mit Herz und Verstand.

Wir nehmen uns Zeit für Ihre
Wünsche, gestalten Küchen mit
Charakter und schaffen Räume,

in denen Sie sich wirklich
zuhause fühlen.

www.meinekuechenliebe.de

Vereinbaren Sie jetzt
IhrenPlanungstermin

Göbelstraße 1A
30890 Barsinghausen

05105 - 51 58 20
info@meinekuechenliebe.de

HAUSHALTS &
INDUSTRIEAUFLÖSUNGEN
UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM UMFASST DIE
ENTRÜMPELUNG ALLER DENKBAREN
RÄUMLICHKEITEN.
AUCH FÜR RENOVIERUNG
UND SANIERUNG SIND
WIR FÜR SIE DA!

Baltenweg 3
30890 Barsinghausen
Telefon: 0 51 05 . 52 86 - 0
Telefax: 0 51 05 . 52 86 - 52

Sie suchen ein neues Zuhause in
einer schönen Umgebung
und mit netten Nachbarn? Sie
möchten weiterhin selbstständig
leben und sich jederzeit gut ver-
sorgt wissen?

Die besondere Adresse

Weitere Infos auf unserer Hompage

www.brigittenstift.de

Marktstraße 46 • 30980 Barsinghausen,
Telefon 0 5105 / 15 96 • www.juwelier-speckmann.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag 9:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 18:30 Uhr

Samstag 9:00 - 14:00 Uhr

UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

Ihr Fachgeschäft am Ort!
Wenn Sie ein Anliegen mit Ihrer Uhr oder Ihrem
Schmuck haben, wir reparieren Uhren und

Schmuck aller Art. Unsere Meisterwerkstatt ist
bekannt für den guten Service und fachkundige
Arbeit, z.B. Batteriewechsel. Wir beraten und
bedienen Sie kompetent und sind auch noch

nach dem Kauf persönlich für Sie da!

Wenn die Renteninfo Sie jetzt
schon schockt, dann sollten Sie
etwas dagegen tun.

Sichern Sie Ihren gewohnten
Lebensstandard durch ein
zusätzliches Einkommen.

VGH-PrivatRente
Ein beruhigendes Gefühl -
ein Leben lang.

s
Stadtsparkasse
Barsinghausen

Öznur Özcan
Immobilienkauffrau (IHK)

Tel.: 05105/771-2533
Mail: immobilienvermittlung@

ssk-barsinghausen.de

Immobilien-
vermittlung ist
Vertrauenssache

s
Stadtsparkasse
Barsinghausen
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s Stadtsparkasse BarsinghausenFair versichert...

KW32

2026 epaper.bburgbbergbblick.de

Ferien in Niedersachsen
Sommer 02.07.2026 – 12.08.2026
Herbst 12.10.2026 – 24.10.2026
Weihnachten 23.12.2026 – 09.01.2027
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OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa

So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo

Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do

KW46

KW47

KW48

KW50

2. Advent Nikolaus

KW51

Winteranfang KW52

KW53

3. Advent

4. Advent

Silvester

1. Weihnachtsfeiertag

Heiligabend

Tag der Deutschen Einheit

KW41

KW42

KW43

Weltspartag

Reformationstag

KW44 2. Weihnachtsfeiertag

Herbstanfang

Zustellung: Telefon 0800 – 123 49 14*
logistik@wochenblaetter.de
Familien- + Kleinanzeigen: Telefon 0800 – 154 42 33*
familienanzeigen@madsack.de
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

* kostenlose Servicenummer

1. Advent

KW49

Herbstanfang

Für Sie und Ihre Termine zum Vorplanen!

• Kraftfahrzeugausrüstung
• Ersatzteilverkauf/-einbau
• Instandsetzung
• Kfz-Elektrikdienst
• Motordiagnose
• Abgasuntersuchung
• Bremsen- & Stoßdämpferprüfstand
• HU & Sondereintragungen
• Auto-Hifi
• Meisterwerkstatt

AutoTec GmbH
Röntgenstraße 3a · 20890 Barsinghausen

Telefon 0 51 05 · 37 77
Telefax 0 51 05 · 6 48 55

Telefon 05105 - 77 59 001
Breite Straße 3 · 30890 Barsinghausen
www.reisebuero-goltermann.de

Mit uns reist Barsinghausen!

RR
AAuusswwaahhll!!
iieesseennggrrooßßeeRR

AAuusswwaahhll!!
iieesseennggrrooßßee

Über 17.000 Artikel
ständig bei uns im Sortiment!

Bunsenstraße 10
30890 BARSINGHAUSEN
Gewerbegebiet Brunslohe
Tel. 0 51 05/6 46 33

www.top-in.de
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 9.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 16.00 Uhr

31734101_002625

31916401_002625

31788501_002625
31777901_002625
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Tafel sucht
Helfer für

Barsinghausen
und Gehrden

„Bei uns im Figurentheater passiert
seit 40 Jahren ein großes Miteinander“

DiemagaScene im Gespräch mit Britt Wolfgramm und Mathias Müller-Wolfgramm vom Figurentheater Marmelock

B ritt Wolfgramm hat sich
vor 40 Jahrenmit viel Lei-
denschaft dem Figuren-

theater verschrieben. 1985
gründete sie mit ihrem Mann
Mathias Müller-Wolfgramm das
Figurentheater Marmelock, hier
in Hannover - und eine Erfolgs-
geschichte nahm ihren Lauf.
Nichtweniger als 35Stückewur-
den seitdem inszeniert. Es gab
Zusammenarbeiten mit bekann-
ten Regisseuren und Regisseu-
rinnen, mit Autoren und Autorin-
nen sowie Kooperationen mit
vielenmusikalischenWegbeglei-
tern und sogar der Staatsoper
Hannover. 2006 gründete Britt
dann mit zwei weiteren Akteuren
das FigurentheaterHaus Thea-
trio.

Britt, Du feierst am 1. No-
vember Dein 40-jähriges
Bühnenjubiläum im Theatrio.
Wann hast Du Dichmit dem
Theatervirus infiziert?
Britt: Das war schon ganz früh,
im Kindesalter. Meine Eltern wa-
ren damals recht erfolgreich mit
einem Zaubervarieté unterwegs.

Wie alt warst Du?
Britt: Fünf!

Matze hat quasi auch schon
40-jähriges Jubiläum und
sitzt hier mit uns.
Matze: Wir haben uns an der
Fachhochschule kennengelernt,
ganz beiläufig in der Mensa. Und
dann hat Britt mich gefragt, ob
ich als angehender Architekt
auch eine Puppenbühne bauen

könnte. Ich fand das sehr span-
nend und habe spontan zuge-
sagt. Seitdem bin ich mit dabei.

Figurentheater erfordert viel
Improvisationstalent, oder?
Britt: Ja, das Publikum liebt die-
sesSpontane–undkommtauch
deswegen zu uns. Es fragt, wir
antworten. Auch von den Er-
wachsenengibt es vieleReaktio-
nen. Ammeisten freuen sie sich,
wenn ihre Kinder schlaue Sa-
chen fragen. Bei uns im Figuren-

40 Jahre Figurentheater Marmelock:
Britt Wolfgramm und ihr Mann
Mathias Müller-Wolfgramm.
FOTO: CLEMENS NIEHAUS

theater passiert ein großesMitei-
nander. Das unterscheidet uns
von den digitalen Medien.

Am 1. November wird Euer
40-jähriges Bühnenjubiläum
im Theatrio groß gefeiert.
Was genau passiert dann?
Britt:EswirdkeinFigurentheater
geben, also kein komplettes
Stück. Durch den Abend führt
aber eine Figur, der Kommissar
Sievers. Er erkundet dann, was
hier in den letzten Jahren so vor-

gefallen ist und stellt uns beiden
Fragen, die sich sonst keiner
trauen würde zu stellen. Außer-
dem kommen unsere musikali-
schen Partner, also Künstler und
Künstlerinnen, mit denen wir
schon einmal kooperiert haben -
und sie werden auch kleine Bei-
träge spielen. Mit dabei ist das
Streichquartett Aperto der
Staatsoper Hannover, die Han-
nover Harmonists kommen.
Wolfgang Stute ist dabei, er hat
mal einStück für unsvertont, und

bringt noch zwei junge Rockmu-
sikermit. Der Kinderzauberer To-
bini sorgt für Stimmung, Holger
Kirleis undChristoph Linder wer-
den einen kleinen,musikalischen
Beitrag bringen. Alles Wegge-
fährten aus 40 Jahren Marme-
lock. Dazu gibt es Quiche, Käse
undWein. Es wird toll werden!

Dies ist nur ein kleiner Auszug
– das komplette Gespräch fin-
det Ihr in der aktuellen Ausga-
be der magaScene (11-25)

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich

frisch gedruckt und kostenlos an
über 500 Auslegestellen in Han-
nover oder online auf www.ma-
gaScene.de inklusive Download-

Möglichkeit.

Barsinghausen/Gehrden. Die
Tafel Barsinghausen mit einer
Ausgabestelle in Gehrden unter-
stützt zurzeit etwa1000bedürfti-
ge Personen in beiden Städten
mit Lebensmitteln. Laut Tafel-
Träger Arbeiterwohlfahrt unter-
stützen etwa 70 Ehrenamtliche
die Arbeit. Da aber immer wieder
Helfer alters- und gesundheits-
bedingt ausscheiden, suchen
die Verantwortlichen nun nach
weiterer Unterstützung.

Die Barsinghäuser und Gehr-
dener Tafel sucht Frauen und
Männer, die bereit sind, entwe-
der ehrenamtlich morgens oder
nachmittags mitzuhelfen. „Mor-
gens brauchen wir vor allem
Männer mit und ohne Führer-
schein, die mit unseren beiden
Kühlfahrzeugen die Waren von
den verschiedenen Standorten
abholen“, teilt die AWOmit.

Die Waren für die Tafel stam-
men von Geschäften, Ladenket-
ten, Logistikzentren, Lebensmit-
telherstellern vorwiegend aus
der Region Hannover, aber auch
aus ganz Niedersachsen ge-
spendet werden. Jeden Montag
und Donnerstag werden dieWa-
ren vormittags abgeholt und im
Ladenlokal sortiert. Die Waren-
ausgabe an die Bedürftigen er-
folgt dann an diesen Tagen in
Barsinghausennachmittagszwi-
schen 14 und 18Uhr, in Gehrden
nur donnerstags zur selben Zeit.

Wer Interesse hat, melde sich
in Barsinghausen bei Heidi Rog-
ge unter Telefon (0177) 5176198
oder in Gehrden bei Betty Be-
kiersch unter Telefon (0171)
8889408.

Wirkt sanft
bei hartem Stuhl
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Falls nicht vorrätig, bestellt Ihre Apotheke
Dr. Böhm® Darm aktiv gerne für Sie.

PZN: 19251696 (6 Sachets)
PZN: 19105730 (20 Sachets)

Wohlschmeckende 5-fach
Kombination aus pflanzlichen
Ballaststoffen

Leichte und regelmäßige Darm-
entleerung dank Flohsamen

Spürbarer Effekt schon nach
einem Tag3

Priv. Doz. Dr. Karl Philipp Mrak-Caamaño,
Ärztlicher Leiter, Privatklinikum HansaÄrztlicher Leiter, Privatklinikum Hansa

Wie hängen
harter Stuhl und
Hämorrhoiden
zusammen?

FRAGE an den Experten
JederMensch hatHämorrhoiden.
Dabei handelt es sich um Blut-
gefäße rund um den Darmaus-
gang. Harter Stuhl führt dazu,
dass der Darm nur durch ver-
stärktes Pressen entleert werden
kann. Dadurch können sich die
Hämorrhoiden vergrößern und
zu Schmerzen oder Blutungen
führen. Eine ballaststoffreiche
Ernährung kann helfen, solchen
Problemen vorzubeugen.

FRAGE

31771101_002625
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Eine Stadt im Paket
Die neue Hannover-Box mit Produkten und Dienstleistungen

aus der Region ist da – mit großem Preisvorteil
Hannover. Hannover ist eine
Stadt mit vielen Facetten. Wer
hier lebt, kennt dieMischung aus
RuheundLebendigkeit, aus grü-
nen Rückzugsoasen und Orten
der Begegnung. Ob beim Drink
in einer Bar, beim Kaffee in der
Altstadt oder bei einer Ausstel-
lung: Hannover bietet viele Gele-
genheiten zum Genießen, Ent-
spannen und Zusammenkom-
men. Zur Vielfalt der Stadt gehö-
ren auch zahlreiche Unterneh-
men, Manufakturen und Start-
ups, die hier ihre Ideen entwi-
ckeln und Produkte herstellen –
vom Traditionsbetrieb bis zur
jungen Marke. Viele von ihnen
stehen für das, was Hannover
ausmacht: Bodenständigkeit,
Kreativität und ein feines Gespür
für Qualität.

Das geballte Hannover finden
Sie in der Hannover-Box – ob als
Entdeckungsreise durch die Re-
gion oder als Geschenk für Fami-
lie, Freunde oder Kollegen. In der
Box steckt das, was Hannover
ausmacht: regionaler Genuss,
kreatives Handwerk und einzig-
artige Erlebnisse. 28 Produkte
aus den Bereichen Food, Drinks,
Wellness und Events sind enthal-
ten. Aus Hannover, für Hannover.
Und das begleitet von einer der
markantesten Stimmen, die die
Region zu bieten hat.

Matthias Brodowy, Kabaret-
tist, Musiker und bekennender
Hannoveraner, hat den Audio-
guide gesprochen, der über den
QR-Code auf der Box abgerufen
werden kann. „Mit Matthias Bro-
dowy haben wir einen Sprecher
gewonnen, dessen Stimme wie
kaum eine andere für Hannover
steht“, sagt Projektleiterin Marnie
Ludwig.

Brodowy ist in Hannover auf-
gewachsen, ist Mitherausgeber
des Straßenmagazins „Asphalt“
und hat seiner „Stadt mit Keks“
sogar einen den gleichnamigen
Song gewidmet. „Ich freue mich,
dieses Jahr ein Teil der Hannover-
Box sein zu dürfen“, sagt er.

Bordowy selbst ist begeistert
von der Vielfalt seiner Heimat.
„Was hier alles entsteht, wie viele
bekannte Firmen hier ansässig
sind, welche Produkte in die Welt
gehen, das ist schon etwas ganz
Besonderes. Die Region Hanno-
ver ist sowas von lebens- und lie-
benswert! Und es gibt so viel zu
entdecken. Als ‚Stimme aus der
Box‘ helfe ich ein bisschen beim
Entdecken. Das hat Spaß ge-
macht.“

Inzwischen ist es die vierte
Auflage der erfolgreichen Hanno-
ver-Box, die die Madsack Me-
dienagentur gemeinsam mit den
lokalen Unternehmen befüllt hat.
„Die großeResonanzunddasan-
haltende Interesse zeigen, dass
die Verbundenheit zu Hannover

ungebrochen ist“, sagt Ge-
schäftsführer Adrian Wolicki.
„Viele Kundinnen und Kunden
bestellen die Box inzwischen je-
des Jahr.Das freut unsundnatür-
lich auch die beteiligten Unter-
nehmen.“

Dieses Jahr in der Box: Zwei
Tagestickets für die Landesgar-
tenschau 2026, ein original Scor-
pions-Plektrum, eine Weih-
nachtskugel vom Stanze Garten-
center, Honig und Teelichter aus
dem Zoo Hannover, ein Küchen-
brett vonGravado, zwei Cocktail-
Gutscheine von der Lieblingsbar,
Eintrittskarten für die Ausstellung
„Van Gogh – Alte Druckerei“ von
Cofo Entertainment, eine Hand-
creme von Rossmann, ein Ge-
schirrhandtuch von I.G. von der

Linde, zwei Lasertag-Tickets von
funXperience Langenhagen,
Kekse vonBahlsen, Sekt vonDu-
près, eine Eintrittskarte und eine
Badeente vom Aqua Laatzium,
ein Gutschein vom ADAC Fahrsi-
cherheitszentrum, ein Booklet
derHannoverMarketingundTou-
rismus GmbH und noch vieles
mehr. Die Hannover-Box kostet
79 Euro, insgesamt hat der Inhalt
einen Wert von mehr als 300
Euro.

Um die Hannover-Box zu
bestellen, einfach im Internet
hannover-box.de eingeben.
Die telefonische Bestellung
ist von Montag bis Freitag
zwischen 9 und 17 Uhr unter
(0511) 518 3001 möglich.

Wer stoppt die Germanen?
Neunte Auflage des Neue Presse

Fußball-Hallen-Masters – die ersten Fakten
Hannover. Das Neue Presse
Masters, das größte Hallenspek-
takel für Amateurfußballer in der
Region Hannover, steht in den
Startlöchern – und die Frage, die
über allem steht: Wer stoppt den
1. FC Germania Egestorf/Lang-
reder? Achtmal ist das Turnier
nun schon über die Bühne ge-
gangen, viermal setzte sich der
Oberligist vom Deister die Krone
auf. Der Weg nach Vinnhorst
führt in diesemWinter über zwölf
Qualifikationswettbewerbe. Min-
destens.

„Der Amateursport im Allge-
meinen und das Masters im Be-
sonderen sind für uns eine Her-
zensangelegenheit“, sagt NP-
Chefredakteur Carsten Berg-
mann. „Die Teams sind mit gro-
ßemEinsatzdabei, dieEhrenamt-
lichen leisten tolle Arbeit. Und da-
für soll dasMastersein sportlicher
Höhepunkt und ein Dankeschön
an die vielen Helferinnen und Hel-
fer in der Region sein.“

Das Sportzentrum des TuS
Vinnhorst, das für 1000 Zu-
schauerinnen und Zuschauer
Platz findet, hat die Madsack
Mediengruppe längst gebucht.
Am Sonnabend, 31. Januar
2026, geht es in Hannovers Nor-
den um die prestigeträchtige
Hallenkrone.

Die haben sich die Germanen
2018 – nach dem TSV Krähen-
winkel/Kaltenweide (2016) und
dem TSV Barsinghausen (2017)
– zum ersten Mal gesichert. Es
folgten der Koldinger SV (2019)
und der TuS Davenstedt (2020),
ehe sich der 1. FC 2023, 2024
und 2025 dreimal in Folge die
Siegprämie sicherte. Immer mit
dabei: Tigrinho und Antonios
Agaoglou. Der brasilianische
Spielmacher wird sicherlich wie-
der die Hallenschuhe schnüren,
der Trainer ist jedoch ein anderer.
BorisBesovic folgte imzurücklie-
genden März auf Agaoglou und
sicherte den Klassenerhalt.

Aber ist der neue Egestorfer
Coachdennauchein Freunddes
Budenzaubers?

„Als Spieler habe ich es ge-
liebt, in der Halle zu kicken, als
Trainer bin ich da naturgemäß
zwiegespalten, aber die Jungs
fahren voll drauf ab. Und für die
Abwechslung ist die Halle immer
eine gute Sache“, sagt Besovic.
Der Titel sichert den Germanen
allerdings nicht automatisch das
Ticket für das Finale am 31. Ja-
nuar 2026.

Auch der Seriensieger muss
durch die Qualifikation, die er im
vergangenen Winter hinter dem
späteren Finalgegner HSC Han-
nover und vor dem SC Hemmin-
gen-Westerfeld auf dem zweiten
Platz abgeschlossen hatte.
Zwölf Termine für Hallenturniere
im kommenden Winter stehen
bereits fest.

Den Anfang macht am Wo-
chenende vor Heiligabend der
TSV Kirchdorf, der am 20. und
21. Dezember in die Sporthalle
amSpalterhals inBarsinghausen
bittet. Jeweils am Samstag, 27.
Dezember, laden der TSV Bar-
singhausen und – erstmals – die
SV Arnum zum Budenzauber in
die Glück-Auf-Halle, bezie-
hungsweise in die KGS-Sport-
halle in Hemmingen.

Weiter geht es vom2. bis zum
4. Januar 2026 mit dem Turnier
des FCSpringe imSportzentrum
Süd.Der TSVBerenbostel (3. Ja-
nuar2026,Rudolf-Harbig-Halle),
der TSV Godshorn (4. Januar
2026, Sportzentrum des TuS
Vinnhorst) und Sparta Langen-
hagen (4. Januar 2026, Robert-

Koch-Realschulhalle) beschrän-
ken sich auf einen Tag, haben
aber sicherlich nicht weniger zu
tun.

Der TSV Krähenwinkel/Kal-
tenweide (10./11. Januar 2026,
IGS-Sporthalle Langenhagen)
und der FC Eldagsen (10./11. Ja-
nuar 2026, Sportzentrum Süd
Springe) bevölkern mit ihren
Mannschaften an zwei Tagen die
Halle.AmSonnabend,10.Januar
2026, lädt der SV Gehrden in die
Sporthalle an der Langen Feld-
straße und der SV Germania
Grasdorf in die Albert-Einstein-
Halle in Laatzen. Den Abschluss
bildet am Samstag, 17. Januar
2026, der MTV Engelbostel-
Schulenburgmit seinemTurnier in
der Robert-Koch-Realschulhalle.

Der TSV Wennigsen würde
gern wieder einen Wettbewerb
unter dem Hallendach ausrich-
ten, die Gemeinde will allerdings
denBoden in der KGS-Sporthal-
le erneuern und hat aus diesem
Grund selbige vor zwei Wochen
bis zum Ende des Jahres ge-
sperrt.

Vereine, die in diesem Winter
ein Hallenturnier ausrichten
und es zu einem Masters-
Qualifikationsturnier aufwer-
ten wollen, melden dies unter
Angabe des Termins und eines
Ansprechpartners bis Sonn-
tag, 23. November, per E-Mail
an redaktion@madsack-
sport.de oder per Whatsapp
an (0177) 4 64 62 63.

Hannovers Vielfalt im Paket: Die Hannover-Box. FOTO: PRIVAT

Mit Küsschen: Die Egestorfer Tigrinho (links) und Luca Hacke mit Siegerpokal
beim NP-Masters 2025. FOTO: DEBBIE JAYNE KINSEY

nicht überheizte Raumtemperatur
und bequeme Sitzgelegenheiten
tragen zusätzlich zum Wohlbefin-
denbei.WerAngehörigemit einge-
schränkter Mobilität einlädt, sollte
auf Parkmöglichkeiten in unmittel-
barer Nähe achten oder im Vorfeld
einen Fahrdienst organisieren.

DieAtmosphäreselbst lässtsich
durch liebevolle Details beeinflus-
sen. Kerzenlicht, natürliche Deko-
rationen und leise Hintergrundmu-
sik schaffen eine festliche, aber
nicht überladene Stimmung. Be-
sonders Orte, die regionale oder
saisonale Küche bieten, sorgen für

Wenn die Familie zu Weih-
nachten zusammen-
kommt, treffen unter-

schiedliche Generationen, Bedürf-
nisse und Vorstellungen aufeinan-
der. Damit das gemeinsame Fest
nicht in Stress, sondern in wohliger
Erinnerung endet, spielt die Wahl
der Location eine entscheidende
Rolle.EinOrt,derWärmeausstrahlt,
Raum für Begegnung bietet und
Rücksicht auf verschiedene Le-
bensphasen nimmt, ist das Funda-
ment einer gelungenen Feier. Doch
währendfürKindergenügendPlatz
zum Spielen und Staunen wichtig
ist, legen ältere Familienmitglieder
Wert auf Ruhe, Komfort und gute
Erreichbarkeit. Junge Erwachsene
wiederum wünschen sich oft ein
stimmigesGesamtpaketausAtmo-
sphäre,Kulinarik undUnterhaltung.

Familienfreundlich
Eine familienfreundliche Weih-
nachtslocation sollte daher mehr
können, als nur ein festlichesMenü
bieten. Sie braucht Struktur und
Flexibilität zugleich. Ein Gasthaus
mit separatem Nebenraum kann
ebenso geeignet sein wie ein Ge-
meindezentrum, ein Gutshof oder
ein liebevoll dekorierterWintergar-
ten in einem Landhotel. Entschei-
dend ist die Möglichkeit, verschie-
dene Bereiche zu schaffen: einen

zentralen Raum für das gemeinsa-
me Essen, eine ruhigere Ecke für
Gespräche in kleiner Runde und
einen geschützten Platz für Kinder,
an dem gespielt oder gebastelt
werden kann. So entsteht Balance
zwischen Aktivität und Rückzug,
Nähe und Rücksichtnahme.

Freizeitangebot für Kinder
Besonders Familien mit Kleinkin-
dern profitieren von Locations, die
praktische Details bedenken – Wi-
ckelmöglichkeiten, kindgerechte
Stühle, kurzeWegezudenSanitär-
anlagen und ausreichend Platz für
Kinderwagen.FürältereKinderund
Teenager kann ein kleines Freizeit-
angebot den Unterschiedmachen:
vielleicht eine Kegelbahn, ein Bas-
teltisch, ein Filmraum oder ein kur-
zer Spaziergang durch eine be-
leuchteteGartenanlage. Diese Ele-
menteschaffenBeschäftigung,oh-
ne den familiären Charakter der
Feier zu stören.

Für Senioren ist Barrierefreiheit
ein entscheidendes Kriterium. Stu-
fenlose Zugänge, breite Türen,
rutschfeste Böden und gut be-
leuchtete Bereiche sorgen dafür,
dasssichniemandausgeschlossen
fühlt. Auch die Akustik spielt eine
Rolle – zu laute Musik oder Hall in
großenRäumenkönnenGespräche
erschweren. Eine warme, aber

AnzeigenSpezial

WEIHNACHTENUND SILVESTER
AUSWÄRTS GENIESSEN

Von gemütlich bis kindgerecht
Authentizität und ein Gefühl von
Geborgenheit. Dabeimuss es nicht
immer ein großes Menü sein – oft
wirken Buffets oder Familienplat-
ten verbindender, weil sie Interak-
tion fördern.

Flexible Bedingungen
AuchderorganisatorischeRahmen
ist Teil der Familienfreundlichkeit.
Flexible Buchungsbedingungen,
Verständnis fürspontaneÄnderun-
gen und ein serviceorientiertes
Team nehmen den Druck von den
Gastgebern. In vielen Fällen lohnt
es sich, frühzeitig zu reservieren,
aber die genauen Abläufe offen zu
halten –geradewennsicherst kurz
vor demFest zeigt, wie viele Gene-
rationen tatsächlich zusammen-
kommen.

Eine ideale Weihnachtslocation
vereintsomitVerlässlichkeitmitOf-
fenheit, Festlichkeit mit Alltags-
tauglichkeit. Sie bietet Raum für
das, was eine Familie ausmacht:
gemeinsames Lachen, leises Erin-
nern, lebendigeGesprächeundun-
aufgeregte Momente der Nähe.
Wer diese Faktoren bei der Wahl
berücksichtigt, legtdenGrundstein
füreinFest,dasüberdenAbendhi-
naus verbindet – generationsüber-
greifend, herzlich und ganz ohne
Kompromisse in Sachen Wohlfühl-
atmosphäre.

Bei derWahl des richtigen Veranstaltungsorts für ein generationsüber-
greifendes Fest sollte auf bestimmte Kriterien geachtet werden.

Wo sich alle wohlfühlen: So finden Sie die passende Location für Weihnachts- und Silvesterfeiern

Waldstr. 9Waldstr. 9
(Niederstedter Pass)(Niederstedter Pass)
30890 Barsinghausen /30890 Barsinghausen /

OT EgestorfOT Egestorf

Tel.: +49 (0)5105 - 809332Tel.: +49 (0)5105 - 809332

www.waldwirtschaft-baerenhoehle.dewww.waldwirtschaft-baerenhoehle.de

2. Weihnachtstag

2. Weihnachtstaggeöffnet!
geöffnet!

1. & 2. WEIHNACHTSTAG
12:00 Uhr - 15:00 Uhr

1. & 2. WEIHNACHTSTAG

z +49 5105 776-0 ˚ info@sporthotel-fuchsbachtal.de
Bergstraße 54, 30890 Barsinghausen Facebook instagram

Genießen Sie unsere Herbstkarte!
Nächster Brunchtermin ‚Wild‘

am 23.11.2025 von 11.30 - 14.00 Uhr
Bitte reservieren Sie. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

32539601_000125

32538501_000125

32528901_000125
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breite an. Mit 7000 Quadratme-
tern und 72 Wohneinheiten ist
das Cluster nördlich der Durch-
wegung Am Rathaus das größte
und soll optisch zwischen dem
neuen Quartier und den be-
stehenden Hochhäusern an der
Brandenburger Straße vermit-
teln.

Wohnbebauung ist
nicht alles

Aber die Wohnbebauung ist
nicht alles. Zwar wird die Mehr-
zahl der neuen Gebäude zum
Wohnen errichtet, in einigen Be-
reichen ist aber auch eineMisch-
nutzung geplant. So ist an der
südlichen Spitze der Fläche an
der Berliner Straße im Erdge-
schoss eines Gebäudes eine
Volksbank-Filiale vorgesehen.
Außerdem soll das neue Stadt-
haus als öffentliches Gebäude
ein Magnet für das kulturelle Le-
ben indemStadtteilwerden.Vor-
gesehen ist ein Gebäude am
Zebrastreifen über die Berliner
Straße mit einem Veranstal-
tungssaal und einer gastronomi-
schen Einrichtung – beispiels-
weise ein Café. Für die Stadt be-
deutet das eine große Investition
für die Allgemeinheit.

Eine wohnortnahe Versor-
gung ist in Empelde-Mitte durch
die zwei bestehenden Super-
märkte auf der anderen Straßen-
seite der Berliner Straße bereits
gegeben. Auch das Fachmarkt-
zentruman der Chemnitzer Stra-
ße ist fußläufig schnell zu errei-
chen.Dazu kommteine fast opti-
male Anbindung an den öffentli-

Stadt informiert über Spielplatzentwicklung
Verwaltung: Investition für sichere Spielräume in allen Stadtteilen

chen Nahverkehr mit einer S-
Bahn-, einer Stadtbahn- und
einer Bushaltestelle. Vor allem
die Landeshauptstadt Hannover
ist auf diese Weise schnell und
einfach zu erreichen.

Grüne Oasemitten
im Planungsgebiet

Mitten in dem 43.650 Quadrat-
meter großen Planungsgebiet
soll eine grüne Oase mit Sitz-
möglichkeiten unter schatten-
spendenden Bäumen zum Ver-
weileneinladen–geplanteLiege-
wiesen eignen sichperfekt für ein
Picknick. In diesem Umfeld soll
auch ein Spielplatz entstehen.

Wildblumenwiesen und eine na-
turnahe Versickerungsmulde
runden den attraktiven Grün-
raum ab und sorgen gleichzeitig
dafür, dass das Regenwasser
auf dem Gelände bleibt und ver-
sickert. Seitlich des Stadthauses
soll eine Streuobstwiese den
nördlichen Abschluss von Emp-
elde-Mitte bilden.

Der östlichste Teil der Straße
Am Rathaus wird Fuß- und
Radweg. Überhaupt sind alle
Wege innerhalb des Quartiers
der Fuß- und Radmobilität vor-
behalten. Sowohl die im Quar-
tier wohnenden als auch die
durchquerenden Menschen
sollen ein engmaschiges We-

genetz vorfinden, das zumPas-
sieren wie zum Verweilen ein-
lädt. Auf diese Weise wird auch
ein Durchgangsverkehr mit
Kraftfahrzeugen verhindert.
Verkehrlich erschlossen wird
Empelde-Mitte über die Breite
Straße, die Brandenburger
Straße und die Berliner Straße.
Pkw-Stellplätze werden de-
zentral in Tiefgaragen in jedem
Wohncluster organisiert.

LetzteBeratungen zurUmge-
staltung von Empelde-Mitte sind
im Ausschuss für Stadtplanung
amMittwoch, 19.November, ge-
plant.DerRatbeschließt überdie
Vorlage in seiner öffentlichen Sit-
zung am 17. Dezember.

Viel Grün und eine hohe Aufenthaltsqualität: Die Planer sehen für Empelde-Mitte viel Grün im Zentrum der Planungsfläche
vor. FOTO: BÜRO PLAN ZWEI

Tier der Woche
Kaninchenfamilie

ausgesetzt

D ie achtKaninchenhat-
ten Glück im Unglück.
Die ganze Familie

wurde auf einem Parkplatz
mitten im Wald ausgesetzt.
Die Tiere hätten niemals über-
lebt. Zum Glück waren Spa-
ziergänger unterwegs und sa-
hen die verängstigten Tiere.
Eswarnichteinfachalleeinzu-
fangen, aber mit Unterstüt-
zung vonweiteren Helfern ge-
lang es doch.

Eshandelt sichumzwei er-
wachsene Tiere sowie ihre

sechs Kinder. Alle Tiere sind
ausgesprochen aufgeschlos-
sen, neugierig und lieb. Wie-
der einmal verstehen wir es
nicht, wie man Tiere einfach
seinem Schicksal überlassen
kann.

Insgesamt sind es fünf
Böckchen sowie drei Mädels.
Die Familiemussnocheinwe-
nig im Tierheim bleiben und
sich erholen. Trotzdem su-
chenwir schon Interessenten.

Hotline (05105) 77 36 777

Napoli FOTO: TIERHEIM

200 neue Wohnungen
in Empelde-Mitte

Rund 40 Jahre nach dem ersten Ideenwettbewerb ist der Bereich endlich reif für eine Bebauung
Empelde.Was langewährt,wird
endlich gut: Gerade erst hat der
Rat der Stadt den Satzungsbe-
schluss für das seit mehr als 20
Jahren in der Pipeline befindliche
Gewerbegebiet Nordost ge-
fasst,dastehtmitEmpelde-Mitte
ein noch älteres Projekt auf der
Tagesordnung. Bereits im Jahr
1985 hatte es den ersten Ideen-
wettbewerb zur Umgestaltung
des historischen Siedlungszent-
rums in dem Ronnenberger
Stadtteil gegeben.

Die Bedeutung für die Stadt
Ronnenbergwirdmit einemBlick
auf die Zahlen des Bauprojektes
deutlich: Das neue Quartier um-
fasst insgesamt rund 200Wohn-
einheiten, die auf fünf Wohnclus-
ter aufgeteilt etwa 300 Men-
schen ein Zuhause bieten sollen.
Dazu sieht der Bebauungsplan
bis zu 50 Einheiten in Senioren-
wohnungen vor. Dabei sind die
Cluster unterschiedlich groß und
bieten in Bezug auf Wohneinhei-
ten, Gebäudeanzahl und Ge-
schossigkeit eine große Band-

Barsinghausen. Bei einem
Rundgang durch mehrere Spiel-
plätze im Stadtgebiet informier-
ten Stadtbaurat Tobias Fischer
und Heike Jünemann vom Tief-
bauamt über den aktuellen
Stand und die jüngsten Entwick-
lungender städtischenSpielplät-
ze. Ziel des Rundgangs war es,
einen Überblick über abge-
schlossene Projekte zu geben –
und zu zeigen, wie vielfältig die
Spielangebote in Barsinghau-
sens Ortsteilen inzwischen sind.
Der Rundgang führte über drei
Stationen in Egestorf, Barsing-
hausen und Groß Munzel.

Egestorf – Am Schützenplatz
Der vollständig neu gebaute

Spielplatz am Schützenplatz
wurdebereits 2022 fertiggestellt.
Für rund 150.000 Euro entstand
eine moderne und abwechs-
lungsreiche Anlage mit Nest-
schaukel, Hangrutsche, Kletter-
tau, Wackelpferden, Trampolin,
Sandkasten und Sitzkombina-

tion. Eine neue Zaunanlage sorgt
zusätzlich für Sicherheit und eine
klare Abgrenzung desGeländes.

Barsinghausen – Otto-Bren-
ner-Straße

In der Kernstadt wurde 2024
der Themenspielplatz „Bergbau“
eröffnet – eine Hommage an die
Bergbautradition Barsinghau-

sens. Für etwa 180.000 Euro
entstandein vielseitigesAngebot
mit großer und kleiner Kletter-
kombination, Trampolin, Wip-
pen, Lore „Rocket Roller“, Sand-
kasten, Schaukel und Sitzmög-
lichkeiten. Eine ergänzende Be-
pflanzung zur Aufwertung des
Geländes ist in Planung.

Groß Munzel – Habichtweg
Der neue Themenspielplatz

„Maritim“ wurde 2024 fertigge-
stellt. Für rund155.000Euro ent-
stand ein fantasievoll gestalteter
Spielplatz mit großem Spiel-
schiff, Kletterkreisel, Trampolin,
Doppelschaukel, Wippgeräten,
Spielhaus undSandbereich. Das
maritime Thema lädt Kinder ver-
schiedener Altersgruppen zu
Bewegung und Spiel ein.

„Mit diesen Investitionen
schaffen wir sichere, anspre-
chende und moderne Spielräu-
me in allen Stadtteilen“, erklärte
Fischer beim Rundgang. „Unser
Ziel ist es, dass jedesKind inBar-
singhausenwohnortnah attrakti-
ve Spielangebote findet.“ Jüne-
mann betonte: „Wir achten da-
rauf, dass neueSpielgeräte lang-
lebig, abwechslungsreich und
pädagogisch sinnvoll sind.
Gleichzeitig investieren wir in die
Pflege und Erhaltung bestehen-
der Anlagen.“

Rundgang: Stadtbaurat Tobias Fischer und Heike Jünemann vom Tiefbauamt
sind auf mehreren Spielplätzen im Stadtgebiet unterwegs. FOTO: PRIVAT

1. Bascher Musicalnacht
Musical - Evergreens

Das Plakat zeigt ein Motivfoto aus einem vergangenen Konzert und nicht zwingend die Künstler für die Musikalnacht 2025. Die aktuelle Besetzung erfahren sie unter qqq.musical-evergreens.de

Präsentiert von:

Theater am Spalterhals Barsinghausen
Samstag, 15. November 2025; 20.00 Uhr

Tickets unter www.reservix.de oder im Bücherhaus am Thie.
Weitere Infos unter www.musical-evergreens.de

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Diverse Termine | Theater am Aegi
ABENTEUERLAND- DAS MUSICAL

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

HAZWeinprobe bei Mister Q
20. November 2025: Mister Q

Revolverheld - 20 Jahre Tour
20. November 2025: Swiss Life Hall

Hannover Indians - Herford Dragons
21. November 2025: Eissporthalle

Turnier 2025 - Lindener Narren
Diverse Termine: Swiss Life Hall

Die Schneekönigin
Diverse Termine: Schauspielhaus

DESiMOs spezial Club Mix-Show
24. November 2025: Apollokino

Can Dündar: Ich traf meinen Mörder
25. November 2025: Literaturhaus

Oska - Refined Believer Tour Solo
26. November 2025: Pavillon

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

32871401_002625

30636401_002625
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ge und Anregungen einbringen.
Sowirkt er beratend bei Erlassen
zu allgemeinen Bestimmungen
überBildungszieleundBildungs-
wege der Schulen sowie zur
Struktur des Schulsystems mit.
DasNiedersächsischeKultusmi-
nisterium unterrichtet den Lan-
desschülerrat direkt über wichti-
ge allgemeine schulische Ange-
legenheiten.

Er setzt sich aus Vertreterin-
nen und Vertretern der nieder-
sächsischen Schülerinnen und
Schüler zusammen: Vier Mitglie-
der – je ein Mitglied pro Region
der Regionalen Landesämter für
Schule und Bildung – für die
SchulformenHauptschule, Real-
schule, Oberschule, Gymna-
sium, Gesamtschule, Förder-
schule sowie für Schulen in freier
Trägerschaft und als Vertreter für
ausländische Schülerinnen und
Schüler. Dazu kommen noch
acht Mitglieder – je zwei Mitglie-

Ein Blick
hinter die Kulissen

NP-Podcast „Wirtschaftsversprechen Deutschland –
Generationen im Wandel“

Hannover. Die Wirtschaftsna-
tionDeutschlandsteht vor gewal-
tigen Herausforderungen. Ganz
besonders Familienunterneh-
men. In Zahlen: Fast 200.000Or-
ganisationen suchen in den
nächsten Jahren eine Nachfolge
für den Chefsessel. Eine existen-
zielle Entscheidung – ganz be-
sonders für den deutschen Mit-
telstand.

DerNP-Podcast „Wirtschafts-
versprechen Deutschland – Ge-
nerationen im Wandel“ blickt hin-
ter die Kulissen, berichtet von Er-
folgsgeschichten und Misserfol-
gen. Die Aufgaben der Zukunft
sind riesig. Fast dieHälfte aller Fa-
milienunternehmen stehen vor
der bangen Frage derNachfolge-
regelung. Und genau hier setzen
wir an.

„Wirtschaftsversprechen
Deutschland“ gehört zu den er-
folgreichsten Formaten Deutsch-
lands. Sven Göth, einer der ge-
fragtesten Wirtschaftsexperten
und Keynote-Speaker, geht in
den Deepdive mit Wirtschafts-
größen, Unternehmenslenkern
und Innovatoren und spricht über
die Zukunft des Standorts
Deutschland. Der Podcast ist ein
Erfolgsprodukt, bei demdieNeue
Presse als Partner nun die zweite
Staffel des Spezials realisiert und
Menschen zusammenbringt, die
in dieser Konstellation noch nie
am
Mikrofon zu Wort kamen.

Zum Staffelstart haben wir
Hörgeräte-Unternehmer Martin
Kind zum Gespräch getroffen.
Und das kurz nach dem Verkauf
des Familien-Imperiums an den
Branchen-Riesen Demant aus
Dänemark. Martin Kind senior
übernahm in den 1970er Jahren
das Geschäft seiner Eltern und

entwickelte die Organisation zum
deutschenBranchenführer. Früh-
zeitig strukturierte der heute 81-
Jährige das Unternehmen um,
übergab es in die Hände von
Sohn Alexander. Nun folgte der
Verkauf für 700 Millionen Euro.

Im Gespräch mit Sven Göth
und NP-Chefredakteur Carsten
Bergmann gibt der Unternehmer
Einblicke und Impulse auf sein
Verständnis von wirtschaftlicher
Zukunftsfähigkeit und wie der
Verkauf des Familien-Imperiums
von langer Hand vorbereitet wur-
de. Was er sich für den Standort
Deutschland wünscht und vor al-
lem: Was macht die Familie Kind
nunmit einemVermögen von700
Millionen Euro? Die Episode mit
Martin Kind ist der Auftakt der

zweiten Staffel. Jeden Donners-
tag erwarten Sie weitere Episo-
den.

Dieses Mal mit dabei Petra
Berner und Frank Thomsen von
PLAN International, Christoph
Werner, CEO des Drogerie-Gi-
ganten dm, Marc Opelt, Vor-
standsvorsitzender des Versand-
riesen OTTO, sowie Stephan
Schnabel, in dritter Generation
Chef der Helm AG, einem der er-
folgreichsten Chemieunterneh-
menderWeltmitSitz inHamburg.

Das Podcast-Special
„Wirtschaftsversprechen
Deutschland – Generationen
im Wandel“ gibt es auf
neuepresse.de und überall,
wo es Podcasts gibt.

durften alle später mit nach Hau-
se nehmen und in ihren Familien
zu Gerichten weiterverarbeiten.

Erfolgreiche Ernte: Kinder der Kita
Wirbelwind sind auf einem Kirchdor-
fer Feld im Einsatz FOTO: PRIVAT

Schüler wählen ihre
Interessenvertreter
Nachwahlen für Berufsbildende Schulen

sind in Hannover für den 19. November geplant

Region Hannover. Schülerin-
nen und Schüler haben in einem
demokratischen Staat die Mög-
lichkeit, ihre Interessen zu vertre-
ten und an der Gestaltung des
Schul- und Bildungssystems
mitzuwirken. Neben den regio-
nalen Gremien wie den Kreis-
oder Gemeinde- beziehungs-
weise Stadtschülerräten, ge-
schieht dies in der höchsten
Schülervertretung in Nieder-
sachsen, dem Landesschüler-
rat. Für die Nachwahlen zum 24.
Landesschülerrat für die Schul-
form der Berufsbildenden Schu-
len ist in Hannover Mittwoch, 19.
November, vorgesehen.

Der Landesschülerrat wirkt in
allen wichtigen allgemeinen Fra-
gen des Schulwesens mit, so-
weit die Belange der Schülerin-
nen undSchüler berührtwerden.
Dabei kann er auch das Nieder-
sächsische Kultusministerium
beraten sowie eigene Vorschlä-

derproRegion– fürdieBerufsbil-
denden Schulen. Schülerinnen
und Schüler der Grundschulen
nehmen an diesen Wahlen nicht
teil, sie sind im Landesschülerrat
nicht vertreten.

Der Landesschülerrat hat eine
gesetzliche Höchstmitgliederzahl
von 36Personen. ImRahmender
Nachwahl werden die Mitglieder
für die Schulform der Berufsbil-
denden Schulen für die verblei-
bendeAmtszeit bis zumEndeder
Amtsperiode am 26. April 2026
gewählt. Die Wahl erfolgt durch
die schulformbezogenen Vertre-
terinnen und Vertreter der Kreis-
schülerräte, der Stadtschülerräte
kreisfreier Städte sowie des Re-
gionsschülerrats Hannover aus
deren Mitte. Die Einladung zur
Wahlversammlung wird den
Wahlberechtigten rechtzeitig zu-
gehen, teilt die Pressestelle der
Regionalen Landesämter für
Schule und Bildung mit.

Kartoffelernte mit den Händen
Kirchdorf. Daswar ein besonde-
res Erlebnis: Ein Landwirt hatte auf
seinem Feld in Kirchdorf extra eine
Reihe Kartoffeln noch nicht geern-
tet.Dasübernahmen13Kinderder
Kita Wirbelwind. Mit Händen bud-
delten sie in der Erde und brachten
die Kartoffeln zumVorschein.

Jedes Kind durfte einen Sack
befüllen. Nach dem Ernten durf-
ten die Kinder noch die große
ErntemaschineausderNähebe-
trachten. Mit einem Bollerwagen
voller Kartoffeln und Schmutz an
den Händen ging es schließlich
zurück in die Kita. Die Kartoffeln

Die Kita Wirbelwind befindet
sich an der Einsteinstraße. Hier
werden Kinder im Alter von ein-
einhalb bis sechs Jahre betreut.
DieÖffnungszeiten sind von7bis
15 Uhr. Der Träger ist das Diako-
niewerk Kirchröder Turm. Inte-
ressierte Eltern können sich für
einenBesichtigungstermin in der
Kita melden. Es wird auch noch
eine Fachkraft mit einem Stun-
denumfang von mindestens 20
Stundengesucht. Bewerbungen
nehmendieVerantwortlichenper
E-Mail an r.maehler@dw-kt.de
entgegen.

Straßensperrungen
in Barsinghausen

Barsinghausen. Aufgrund von
Bauarbeiten an einer Gashoch-
druckleitung kommt es schon
seit Anfang dieserWoche im Be-
reichBerlinerStraßeundDeister-
platz zu Verkehrsbeeinträchti-
gungen. Die Arbeiten dauern vo-
raussichtlich acht Wochen. In
dieser Zeit wird es imBaustellen-
bereich zu Teil- und Vollsperrun-
gen kommen, teilt dasUnterneh-
men Avacon Netz mit. Betroffen
sind insbesondere der Bus- und
Radverkehr sowie Fußgänger.

Um die Einschränkungen so
gering wie möglich zu halten,
wurdegemeinsammit derStadt-
verwaltung Barsinghausen, der
Polizei, der Feuerwehr und dem
Rettungsdienst ein Verkehrsleit-
plan erarbeitet.

Dieser sorgt dafür, dass
Umleitungen und Verkehrsre-
gelungen klar ausgeschildert
und die notwendigen Sicher-
heitsmaßnahmen berücksich-
tigt werden, teilt das Unterneh-
men mit.

Weetzener Klönschnack
am Kamin

Weetzen. „Klönschnack am Ka-
min“ – unter diesemMotto veran-
staltet derVerein fürDenkmalpfle-
ge Weetzen ein Erzählcafé mit
Gerda Lutz und Matthias Biester.
Geschnackt wird am Sonntag, 2.
November, um 16.30 Uhr über
Geschichte undGeschichten aus

Weetzen, dazu gibt es heiße und
kalte Getränke, Kuchen und
Schmalzbrot. Der Eintritt ist frei,
der Verein freut sich aber über
Spenden. Anmeldung per E-Mail
an veranstaltungen@denkmal-
pflege-weetzen.de oder telefo-
nisch unter (0151) 40759135.

Keine Müllabfuhr am
Reformationstag

Region Hannover. Der Refor-
mationstag am Freitag, 31. Ok-
tober, ist ein gesetzlicher Feier-
tag. Deshalb holt die Abfallwirt-
schaft Region Hannover (Aha)
keine Abfälle und Wertstoffe ab.
Durch den Feiertag verschieben
sich die Abfuhrtermine jeweils
um einen Tag nach hinten. Die
Freitagstour fährt Aha am Sonn-

abend, 1. November. Der Abfall-
entsorgerbittetdarum,dieAbfäl-
le und Wertstoffe erst am Nach-
hol-Abfuhrtag bis 6 Uhr an den
Fahrbahnrand zu stellen.

Die Wertstoffhöfe und De-
ponien bleiben am 31. Oktober
geschlossen. Auch das Service-
telefon sowie die Gebührenhot-
line sind nicht besetzt.

Bundeswehr übt wieder
bei Barsinghausen

Barsinghausen. In der Zeit vom
6. bis 13. November führt die
Bundeswehr eine militärische
Übung unter dem Namen „Ein-
satz Fernspähkräfte 2/25“ durch.
Der Schwerpunkt liegt im Raum
Barsinghausen, insbesondere in
den Bereichen Bantorf, Hohen-
bostel unddemwestlichenStadt-
gebiet Richtung Wunstorf. Das
teilt die Stadtverwaltung mit.

An der Übung nehmen rund
30SoldatinnenundSoldaten teil.
Sie absolvieren Orientierungs-
und Fußmärsche, Übungen zur
Überlebensfähigkeit im Gelände
sowie Gewässerdurchquerun-
gen. Ziel ist es, das unabhängige
und verdeckte Bewegen kleiner
Truppenteile im Gelände zu trai-
nieren – eine Kernfähigkeit der

Fernspähkräfte. Die Übung fin-
det überwiegend nachts und im
freien Gelände statt. Schieß-
übungen, Sprengmittel oder lau-
te Manöver sind laut Verwaltung
nicht vorgesehen. Ebenso wer-
den keine Kettenfahrzeuge oder
Hubschrauber eingesetzt; es
kommen lediglich leichte Rad-
fahrzeuge für Transport- und
Unterstützungsaufgaben zum
Einsatz.

Im RaumBarsinghausen wird
mit vermehrter Aktivität gerech-
net, vor allem zwischen dem 11.
und 12. November. Dabei kann
es vorkommen, dass kleinere
Soldatengruppen in Uniform,
teils mit Gepäck und Ausrüs-
tung, im Gelände oder auf Wirt-
schaftswegen unterwegs sind.

Finissage am Benther Berg
Ronnenberg. Nach sechs er-
folgreichen Wochen endet das
Projekt „3 Berge – das Gipfeltref-
fenderKunst“mit einer festlichen
Finissage am Benther Berg. Die-
se ist geplant für Sonntag, 26.

Oktober, um 15.30 Uhr im Café
Waldwinkel, Salinenstraße 105a,
in Benthe. Das Jazz Quartett mit
Hervé Jeanne,HansMalteWitte,
Eike Wulfmeier und Chris Wirtz
sorgt für die Musik.

Turbolence-Konzert
im ASB-Bahnhof fällt aus

Barsinghausen.Es bleibt ruhig
im ASB-Bahnhof in Barsing-
hausen: Das für den heutigen
Sonnabend geplante Konzert
wurde vonderBandTurbolence
abgesagt. Doch schon eine
Woche später geht es musika-
lisch weiter: Die Band „De-
Lücks“ ist am Sonnabend, 1.
November, zu Gast. „Mit De-
Lücks kehrt der Geist des ech-
ten Rock & Blues zurück auf die

Bühne“, schreiben die Veran-
stalter in ihrer Ankündigung.
Das Trio aus Hameln spielt ab
20.15 Uhr (Einlass 19.15 Uhr) in
der Location an der Berliner
Straße 8. Karten gibt es im Vor-
verkauf im ASB-Bahnhof zum
Preis von 15 Euro oder für 20
Euro an der Abendkasse sowie
in allen Reservix Vorverkaufs-
stellen und im Internet unter
asb-bahnhof.reservix.de.

-Anzeige -

32859301_002625
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Wir suchen Dich!
Möchtest Du in einem großartigen
Team arbeiten und hast die Weiterbil-
dung zur Palliative Care Fachkraft,
sowie eine 3-jährige Ausbildung in
der Gesundheits- und Krankenpflege oder Altenpflege,
dann bist Du bei uns genau richtig!
Du bevorzugst das eigenständige Arbeiten, bist bereit
Rufbereitschaften zu übernehmen, bringst Empathie und die
Bereitschaft mit in einem multiprofessionalen Team zu
arbeiten, dann heißt Dich unser Team herzlich willkommen.
Wir zahlen ein gutes Gehalt mit etwaigen Zulagen.
Haben wir Deine Neugier geweckt oder Du hast Fragen,
dann melde Dich gern völlig unkompliziert per Anruf oder
Mail. Am Ende wird sich alles in einem persönlichen
Gespräch ergeben, obwir zueinander passen.

PalliativNetz Deister-Vorland e.V.
Ansprechpartner: Ines Grüning
Leitende Koordinatorin / 1. Vorsitzende
Geschäftsführung
Tel.: 05105/607300
E-Mail: koordination@palliativnetz-deistervorland.de

Schülerjob
gesucht?

Barsinghausen
Empelde
Langreder
Ronnenberg

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Egestorf
Kirchdorf
Holtensen
Gehrden
Wennigser Mark

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

Ihre Immobilienprofis für Laatzen, Pattensen,
Hemmingen sowie Gehrden, Barsinghausen,
Ronnenberg, Wennigsen und Springe.

Tel.: 0511 279 144-44

bMarko Knust bUwe Maurer bKatrin Hollwedel bFlorian Krause bKim Joachim

Sicher und diskret verkaufen?

Wir kennen viele Käufer.
Ob Handwerker, Arzt, Professor, Ingenieur,
nette Familie oder solventes Paar – unsere
Kartei kennt Ihren Käufer bereits!

menschlich•fair•kompetentrudnick-immobilien.de
05031 51880

Wir sind für Sie da.

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

Hotel gothaer hofHotel Alexisbad
zauberhafter Harz Selketal

ab €555,–
Kein EZ-Zuschlag! Zuschlag für Doppelzimmer-
Alleinbenutzung: € 120,– • Preisnachlass bei
Selbstanreise: € 50,– pro Person! (außer
Sonderreisen) • Keine Parkgebühren!

ab €515,–
Kein Einzelzimmerzuschlag!
Keine Parkgebühren!

• An- und Abreise im Fernreisebus sowie
7 Übernachtungen inkl. Halbpension

• „All-inclusive-Angebot“ (Getränke,
außer Weihnachten, Silvester, Ostern)

• Kostenlose Nutzung des Hallenbades u.v.m.

21.12. (Weihnachten), 28.12.2025
(Silvester), 04.01., 01.02., 01.03., 29.03.
(9 Tage, Ostern), 06.04.2026 (7 Tage)

21.12. (Weihnachten), 28.12.2025
(Silvester), 04.01., 01.02., 01.03., 29.03.
(9 Tage, Ostern), 06.04.2026 (7 Tage)

pro Person im
Doppelzimmer
inkl. Halbpension

BETT
& BIKE

Indian Summer
16.11.–21.11.2025 ab € 379,–

Fasching entfliehen
15.02.–20.02.2026 ab € 349,–

Fasching entfliehen
15.02.–20.02.2026 ab € 349,–
Kirschblüte
12.04.–17.04.2026 ab € 379,–
Walpurgis
26.04.–01.05.2026 ab € 379,–

Christmasparty
30.11.–05.12.2025 ab € 369,–
14.12.–19.12.2025 ab € 369,–

Christmasparty
30.11.–05.12.2025 ab € 369,–
14.12.–19.12.2025 ab € 369,–

Weltklasse-Biathlon
04.01.–11.01.2026 ab € 495,–

• An- und Abreise im Fernreisebus sowie
7 Übernachtungen inkl. Halbpension

• Begleitung zum Schloss Friedenstein
• Ausflug Thüringer-Wald-Rundfahrt
(außer Weihnachten, Silvester, Ostern)

• Kofferservice im Hotel nach Bedarf u.v.m.

Thüringen, erfurt, gotha

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

8-Tage-Seniorenreisen

pro Person im
Doppelzimmer
inkl. Halbpension

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro
Ihrer Wahl oder unter dem kostenlosen

Kundenservicetelefon:
0800-1231919 (täglich 8–18 Uhr)

buchung.ev@skan-tours.de

Alt-Laatzen
Sehr gute Lage an der Leinemasch,
DHH mit Einliegerwohnung, teilweise
renovierungsbedürftig, 122 + 50m² Wfl.,
5 + 2 Zi., Vollkeller mit Souterrainwhg.,
4 (Dusch-)Bäder, Terrasse, Balkon,
Garage + Stellplatz, 540m² Grdst., Bj.
1966, Gas-ZH, erneuert 2014, B: 211,48
kWh (m²a), Kl: G, von privat an privat,
VB: 370.000,- ‡ 0170 1012310

Barsinghausen/Gr.Munzel
3 ZKB . OG. 76 m² Loggia
Wanne, Keller, Pkw-Platz ab 12/2025
KM 510,- NK 130,--3xMS ,keine Tiere .
‡ 05035-344

Messezimmer ges. ‡05101/8197215

Familie sucht freundliche und
zuverlässige Unterstützung in Haushalt
und Garten. Auf Minijobbasis in Leveste
‡0177 7546086

24 Stunden Pflegerin
47 Jahre alt, sucht Beschäftigung in
privatem Haushalt ‡ 015214661034

Mobiler Hausmeister Minijob 520€
mtl. in Hannover, für Fußwegreinigung/
Winterdienst FS erforderlich, deutsch o.
russischsprachig, Pook ‡0511-555033

Erfahrener Fensterputzer
sucht Arbeit in privathaushalt ‡
0177/1477987

NEUER JOB?
... UNSER STELLENMARKT!

Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige

im Stellenmarkt des burgbergblick:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Mein Leben.
Mein Wille.
Ein Fonds nur von Frauen?
Ein Frauentestament für eine
gerechtere Welt?
Lassen Sie uns darüber
reden. Ich bin für Sie da.
Katrin Heidbüchel:
0241 442-503
heidbuechel@misereor.de
frauen-testament.de

BURGBERG-
BLICK...

... IN RUHE ONLINE LESEN!
Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

SIE SIND AUF DER
SUCHE NACH
QUALIFIZIERTEM
PERSONAL?
Dann werben Sie in unserem
regionalen Stellenmarkt des

burgbergblick:
Tel.: 05105-521323
E-Mail: b.rasche@madsack.de

IHR TESTAMENT
FÜR EINE WELT
OHNE HUNGER

Bestellen Sie kostenlos und unver-
bindlich unseren Testament-Ratgeber:

www.aktiongegendenhunger.de/
testament

CHIFFREANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre Antworten auf Chiffre-Anzeigen
an folgende Adresse:
HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover, Lange Laube 10, 30159 Hannover

32765201_002625

32645101_002625

31437401_002625

28285001_002625

30472101_002625

15108501_002625

29979701_002625

32784801_002625

32542101_002625

IMMOBILIENMARKT

GRUNDSTÜCKE

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

REISEMARKT

MIETANGEBOTE

3 ZIMMER

MIETGESUCHE

ANDERE MIETGESUCHE

REISE / TOURISTIK

WEITERE ANGEBOTE

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

MEDIZINISCHE− UND PFLEGEBERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

MINI− UND NEBENJOBS

STELLENGESUCHE
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

FREIKARTEN zu gewinnen!
QR-Code scannen & teilnehmen

www.gartenfestivals.de

29. Okt.-02. Nov.
VORWEIHNACHTLICHER MARKT

Galerie & Schlosshof /Hannover

Mi. 13-20 Uhr | Do. 11-20 Uhr | Fr. & Sa. 11-21 Uhr | So. 11-19 Uhr

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Antik Markt
Freitag, 31.10.2025

Leine-Einkaufcenter Laatzen
Sonntag, 02.11.2025

Leine-Einkaufcenter Laatzen

Frauenflohmarkt
Sonntag, 26.10.2025

A2-Center Altwarmbüchen
Sonntag, 02.11.2025

Leine-Einkaufcenter Laatzen
Alle Märkte fangen um 11:00 Uhr an.

Tel.: 0176 - 23 122 855

26. Okt

Früher abschließen –
mehr sparen!
Jetzt E-Paper inkl. NP+ mit Tablet
sichern und Cashback erhalten.

Im Oktober

135€
sparen

Im November

90€
sparen

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.Neuepresse.de/angebot25

Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10) / Burgdorf (Marktstraße 16)

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Stop! Nichts wegwerfen, zahle fair für
Trödel & Krempel ‡ (0163) 8 30 97 83

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/91 56 26 od. 0172/666 35 02

Sanierung 10%: Dach/Dachrinnen/
Fassaden/Carport/Garagen, Reparatur,
Termine frei ‡ (0157) 333 707 99

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Pflege. Welche Gehrdnerin ist bereit,
meine Frau im Pflegeheim der AWO in
Gehrden 3 x wöchentlich betreuend zu
besuchen? Besuch 1/2 Stunde für 10€.
Bewerbungen Chiffre ¤ D 326163

Suche gut erhaltenes Bleikristall,
Porzellan-Service, Kronleuchter, alte
Weiner, Modeschmuck. Herr Winter
‡ 0176/23560937

Lebenslust teilen
Frau, Mitte fünfzig, schlank, voller
Energie, naturverbunden und
reiselustig, mit einer großen
Leidenschaft für Bücher. Suche einen
ehrlichen und herzlichen Partner, der
diese wunderbare Lebensfreude mit mir
genießt. wegerin@t-online.de

Ich suche Dich! Du solltest attr.,
mittelschlank u. zw. 50 - 75 J. sein, kl.
Behinderung kein Problem. Ich bin gut
anzuschauen u. taugl. für alles, 76 J. alt
u. möchte noch einmal neu anfangen-
vielleicht mit Dir! Alles Weitere unter
Whats App (0174) 1507148 (Trau Dich)

Hanni, 63 J., mit viel Liebe im Herzen,
hübsch u. jugendlich geblieben. Bin
mobil, ungebunden u. habe alle frau-
lichen Qualitäten. Jetzt ist Kuschel-
wetter u. wir sind noch immer alleine.
Suche ehrl., treuen Mann für einen
Neubeginn. Lass uns schnell zusam-
men kommen u. melde Dich jetzt üb. PV,
ich freu mich. ‡0176-45891454

Isolde, 71 J., mit schlank-fraul. Figur,
gute Köchin, häusl., aber auch unter-
nehmungslustig. Die Einsamk. ist bitter,
doch ein Neubeginn zu zweit wäre
wunderschön. Sind auch Sie allein?
Dann greifen Sie heute noch zum
Telefon u. rufen Sie üb. PV an. Gern
fahre ich mit m. Auto zu Ihnen, um Sie
persönl. kennenzul. ‡ 0176-56848299

Herbstaktion!! Vermittlung für alle
Damen ab 50 J. unbegrenzt und garan-
tiert kostenlos üb. PV ‡0800-2886445

Gartenpflege ‡ 0173/5656896

Achtung Großer Ankauf!!Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach-
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel.
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Elektroarbeiten N. Schwarz. Komme
auch für Kleinigkeiten! ‡ (05108) 6656

Kleinflick und Rinne 0511/44497279

Wohnmobilstellplatz, Wir suchen ei-
nen überdachten Stellplatz für die Win-
termonate oder für das ganze Jahr. Das
Wohnmobil ist 6m lang 2,3m breit und
3,2 m hoch.‡ 05109 6017

Luftgewehr-Ankauf
Kaufe Luftgewehre und Luftpistolen-
auch defekt sowie Wiederladezubehör-
‡ 0151 70130953

Sammler kauft jede Münzsammlung.
Auch umfangreich! 0162/5319587

Fachbetrieb Klemens Dienstleis-
tungen: Holz- Bautenschutz, Dach-
sanierung, Steinreinigung, Fassaden-
gestaltung, Trockenlegung von Kellern
und Mauern, Flachdachsanierung,
Steinteppich Außenbereich, Neukun-
denrabatt 30 % ‡0511/ 72717549 oder
‡ 0163/5983452

Dachdecker bietet an
Flachdachsanierung, Carport,
Dachreparatur, Terrasse anbauen/neu
bauen, Dachrinnenreparatur u. -
Erneuerung, Gartenhaus, Holz
streichen, Fassade‡ 0176/ 42559229
Matthias Dachdecker

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. ‡ (0511) 499495

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Herbstaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbei-
ten, Rollrasen uvm. ‡ 0157/52461902

Heckenschneidung, Baumfällung,
Gartenpflege Preisw. ‡ 0174/1844280

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 73) 21 29 770

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Fa. Schmeißer ‡(0511) 60 44 499

Bordercollie-Welpen mit Papiere, 2
Hündinnen, 1 Rüde, suchen ab sofort
ein neues Zuhause. ‡0173-8732466

Kaufe Design Möbel: Vitra, Knoll,Louis
Paulsen u.w. Auch defekt!
Tel:01525/7803822

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Sammler kauft alte und neue
Luxusarmbanduhren. Auch defekt!
01525/7803822

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Gartenpflege aller Art, Baum- und He-
ckenschnitt. ‡ (0162) 8982409 Testaments-

spenden
helfen
international

Für weitere

Informationen:

drk.de/

testamentsspen
de

Kostenloser Ratgeber

Weitere Informationen:
www.drk.de/testamentsspende

Oder E-Mail an A.Brack@drk.de

www.sielmann-stiftung.de/
testament

Was bleibt?
Mein Erbe.
Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tier-
arten und Lebensräume unserer
Heimat auch für nachfolgende
Generationen zu schützen und
den Verlust der Artenvielfalt zu
stoppen. Geben Sie eigeneWerte
weiter: mit einem Testament
zu Gunsten der gemeinnützigen
Heinz Sielmann Stiftung.

Ein kostenfreier Ratgeber zum
Thema Testament und Engage-
ment liegt für Sie bereit.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf
unter 05527 914 419

ImHerzen immer
Hippie geblieben?
Dann sorgen Sie auch
weiterhin für Love & Peace:
Mit einem Testament, das
Kindern weltweit Zukunft schenkt.
Infos auf www.plan.de/ fair
ZUKUNFT FAIR MACHEN

Hans Beger Stiftung

Bauchspeicheldrüsenkrebs

www.pankreasstiftung.de

Unterstützen Sie Forschung! NEUER
JOB? ... UNSER STELLENMARKT!

Beruflich durchstarten – mit einer Anzeige im
Stellenmarkt des burgbergblick:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de
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KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

PARTNERVERMITTLUNG
GEWERBLICH

VERANSTALTUNGEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

DIENSTLEISTUNGEN
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Rätselspaß am Wochenende

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.



Ist die Kastrationspflicht
für die Katz?

Streuner von der Straße: Viele Katzenhalter lassen ihre Vierbeiner nicht kastrieren.
Es ist nicht das einzige Problem, mit dem Tierschützer in Wennigsen kämpfen.

Wennigsen. Anneliese Wallat
undSibylleSchwaabesindechte
Tierfreunde. Die beiden engagie-
ren sich seit vielen Jahren ehren-
amtlich in der Wennigser Tier-
schutzgruppe und haben schon
etlichestreunendeVierbeinerge-
rettet. Die Frauen machen die
Arbeit mit Herzblut, gleichzeitig
kämpfen sie in Wennigsen aber
auch gegen mehrere Probleme.

„Das Hauptproblem sind Kat-
zen“, betont Wallat, die von
einem „Fass ohne Boden“
spricht. Viele der streunenden
Tiere seien weder gechippt noch
kastriert. Somit sei es erstens
schwer, die Halter ausfindig zu
machen, zweitens vermehrten
sichdieKatzenunkontrolliert. Sie
führten ein Leben auf der Straße
und seien anfällig für Krankhei-
ten. Deswegen setzten die Tier-
schützer bereits 2019 eine Kast-
rationspflicht für frei laufende
Katzen in Wennigsen durch.

Weder gechippt noch
kastriert

So weit die Theorie. In der Praxis
wird die Pflicht offenbar noch im-
mer von vielen Halterinnen und
Haltern ignoriert – aus „Bequem-
lichkeit und Gleichgültigkeit“,
vermutetWallat. AuchGeld spie-
le eine Rolle, denn die Preise für
den medizinischen Eingriff seien
in den vergangenen Jahren ge-
stiegen. „DieMenschen schaffen
sich eine Katze an, sind sich der
Kostenabernichtbewusst“, kriti-
siert Wallat.

Hinzu komme erschwerend
der trügerische Gedanke, eine
Wohnungskatze müsse nicht
kastriert werden. „Aber es kann
immer passieren, dass das Tier
mal abhaut“, weiß Wallat aus Er-
fahrung. Zwar seien seit der
KastrationspflichtwenigerStreu-
ner unterwegs. Das ist aber auch
ein Verdienst der ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer.

Verscheuchen ist
keine Lösung

Sybille Schwaabe erklärt, dass
die Menschen frei laufende
Katzen meistens nur vom eige-
nen Grundstück verjagen. Sie
appelliert, die Vierbeiner statt-
dessen einzufangen und zum

Tierarzt zu bringen. Dort wer-
den sie, falls notwendig, kast-
riert und gechippt. Wer sich
das Einfangen nicht allein zu-
traue, solle den Tierschutz ver-
ständigen.

„Wenn wir Streuner finden,
versuchen wir, ihnen zu helfen“,
erklärt Schwaabe. Das sei Routi-
ne. Die Tiere werden in Lebend-
fallen gefangen und zum Tierarzt
gebracht, um zu schauen, ob sie
gechippt sind. Kann das Zuhau-
se ermittelt werden, kehren die
Tiere dorthin zurück. Häufig sei-
en Tiere nur gechippt und nicht
registriert. Die Folge: Die Halter
lassen sich nicht ermitteln, statt-
dessen werden die Tiere ein Fall
fürs Ordnungsamt der Gemein-
de.

Kooperation mit
Barsinghausen?

Dortangekommentrittdasnächs-
te Problem auf: Herrenlose Tiere
landen aktuell im Tierheim in Han-
nover, statt in der viel näher liegen-
denAuffangstation inBarsinghau-
sen. 2016 lief der Vertrag zwi-
schen Gemeinde und dem Bar-
singhäuser Tierschutzverein als
Betreiber aus. Eine Verlängerung
der Vereinbarung zerschlug sich.
Wallat spricht diplomatisch von
„Missverständnissen aus der Ver-
gangenheit“ und betont. „Wir
kämpfen seit Jahren für die Zu-
sammenarbeit.“ Schließlich müs-
se das Tierheim in der Landes-
hauptstadt so viele Vierbeiner auf-
nehmen, dass mitunter der Platz
für Neuzugänge nicht ausreiche.

Umso mehr hofft Wallat auf
eine Rückkehr zur früheren Ko-
operation. „Der Tierschutzverein
Barsinghausen ist bereit, Wen-
nigsen wieder mit aufzuneh-
men“,weiß sie.AusSichtderGe-
meinde ist aber unter anderem
eine finanzielle Frage ungeklärt:
Rechnetman jedes abgegebene
Tier einzeln ab oder zahlt man
dem Tierheim regelmäßig einen
Pauschalbetrag?

Der Bedarf ist jedenfalls da.
Aktuell suchen die Tierschützer
ein neues Zuhause für die sechs-
jährige schwarz-weiße Katze Lu-
cy, die aktuell in einer Pflegesta-
tion untergebracht ist. Interes-
senten können sich unter (0157)
34129993 oder (05109) 63162
melden.

Probleme mit unkastrierten Katzen: Die Wennigser Tierschutzgruppe schlägt
Alarm, weil es trotz Kastrationspflicht in der Gemeinde immer mehr Streuner
gibt. FOTO: JULIAN STRATENSCHULTE/DPA

Arthrose ist die am häufigsten
auftretende Gelenkerkrankung, die
vor allem ältere Menschen betrifft.
Etwa die Hälfte der Frauen und ein
Drittel der Männer über 60 Jahren
leiden unter dieser Erkrankung.1
Sie entsteht durch den schrittwei-
sen Abbau des Gelenkknorpels, der
normalerweise als stoßdämpfende
Schicht zwischen den Knochen
wirkt und so Reibung verhindert.
Schäden am Knorpel führen zu
Schmerzen, anfangsmöglicherwei-
se nur bei Bewegung, später jedoch
auch im Ruhezustand.

Formen und Arten von Arthrose
Knorpelschäden können an je-

dem Gelenk entstehen, so dass es
sehr viele unterschiedliche Formen

die beiden Endgelenke der Fin-
ger sowie das Grundgelenk des
Daumens. Diese Arthrosen treten
typischerweise bei Frauen in den
Wechseljahren auf. Die Handar-
throse ist eine weitere Form von
Arthrose, die sich auf die Gelen-
ke der Hand auswirkt. So können
selbst einfachste Handgriffe zu
einer echten Herausforderung
werden.

Schulterarthrose
Die Symptome der Schulter-

arthrose entwickeln sich schlei-
chend. Typisch sind zunächst
unspezifische Schulterschmer-
zen, vor allem bei Belastung der
Schulter. Zunehmend stellen sich
allerdings auch Ruheschmerzen
und eine morgendliche Steifheit
des Gelenks ein. Im weiteren
Verlauf kommt es zu einer Bewe-

Arthrose-Schmerzen
sind ein Hilfeschrei der Gelenke!

Dieser Wirkstoff bekämpft alle Formen von Arthrose
der Arthrose gibt. Die am stärksten
beanspruchten Gelenke sind je-
doch am häufigsten betroffen. Mit
mehr als dem dreifachen Körper-
gewicht werden beispielsweise die
Kniegelenke beim Treppensteigen
belastet.

Kniearthrose
Zunächst fällt es schwer, das

Knie ganz durchzudrücken.
Knack- und Reibegeräusche wer-
den hörbar. Treppensteigen ver-
ursacht Schmerzen, die sich unter
Belastung langsam steigern, aber
auch plötzlich einschießen kön-
nen. Im fortgeschrittenen Stadium
treten schließlich starke Schmer-
zen beim Gehen auf.

Hüftarthrose
Erste Anzeichen sind einge-

schränkte Beweglichkeit und
Schmerzen in der Leiste und
im Gesäß. Mit fortschreiten-
der Erkrankung beginnen die
Betroffenen zu hinken, um das
schmerzende Gelenk zu entlas-
ten. Die Schmerzen machen ein-
fache Handlungen wie das Bin-
den von Schuhen zu einer
Herausforderung.

Arthrose in Hand- und
Fingergelenken
Arthrose in den Fin-

gern befällt in der Regel

1Deutsche Arthrose-Hilfe: e.V.: https://www.arthrose.de/arthrose/haeufigkeit (Stand 2023) • 2Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 3Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

gungseinschränkung bei Dreh-
und Überkopfbewegungen.

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Trotz der enormen Belastung

gibt es Hoffnung für Betroffene,
denn Forscher fanden heraus, dass
der natürliche Wirkstoff Viscum
album bei Arthrose helfen kann!
Dieser findet auch in anderenThe-
rapiegebieten Anwendung und hat
sich unabhängig davon auch in der
Krebstherapie als erfolgreich erwie-
sen. Der Wirkstoff überzeugt laut
Experten bei Arthrose, da er sowohl
schmerzlindernd als auch entzün-
dungshemmendwirkt.2Mehr noch:
Dieser kann laut In-vitro-Studien
sogar bestimmteKörperzellen stop-
pen, die den Gelenkknorpel bei
Arthrose angreifen.3 Somit wird
der Knorpel geschützt. In Deutsch-
land ist das rezeptfreie Arzneimittel
Rubaxx Arthro erhältlich, das den
WirkstoffViscumalbumhoch kon-
zentriert enthält. Das Arzneimittel
zeichnet sich vor allem durch seine
gute Verträglichkeit aus, da keiner-
lei Neben- oderWechselwirkungen
bekannt sind.

Bei der Hüftarthrose
spüren viele
Betroffene einen
Anlaufschmerz.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!

Millionen Betroffene leiden an einer Form von Arthrose.

Medizin ANZEIGE

SAMSTAGSAMSTAG
8. NOVEMBER 20258. NOVEMBER 2025
UM 18 UHRUM 18 UHR

HANNOVER-BRASSHANNOVER-BRASS
ZU GAST IN GEHRDEN-MARGARETHENKIRCHEZU GAST IN GEHRDEN-MARGARETHENKIRCHE

VIRTUOSE BLECHBLÄSERMUSIK AUS VIER JAHRHUNDERTENVIRTUOSE BLECHBLÄSERMUSIK AUS VIER JAHRHUNDERTEN

Karten im Vorverkauf bei:
Ammon, Dammstraße 13, Gehrden • WeinReich, Steinweg 2, Gehrden
Lesezeichen, Steinweg 10 A, Gehrden • Bücherhaus am Thie, Marktstr. 14, Barsinghausen
Der Buchfink, Lange Reihe 6, Ronnenberg • Kaufhaus Heitmüller, Hauptstraße 3, Wennigsen

Eintritt 15 €
Student(innen) / Schüler(innen) Eintritt 5 €

Ein Benefizkonzert des Vereins zur Förderung der Ziele des Lions Club Deister Calenberger Land e. V.
zu Gunsten sozialer Projekte in der Region
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